
Schulnaclirichten.

Ostern 1887 — Ostern 1888.

I. Jahresbericht.

Mit diesem acliten Jahre ihres Bestehens hat sicli unsere Schule zum vollständigen Doppel¬

gymnasium von 18 Klassen erweitert. Das Schuljahr -wurde am 19. April mit 536 Schülern er¬

öffnet, von denen 83 am Tage vorher aufgenommen worden waren.

Das Lehrerkollegium zählte Ostern 1880 bei 195 Schülern 18 Mitglieder. Seitdem sind in

dem achtjährigen Zeiträume überhaupt 42 Lehrer einschliesslich der Hülfslehrer an unserer Schule

thätig gewesen. Zur Zeit besteht das Kollegium aus 32 Lehrern.

Ein "Wechsel trat Ende Oktober ein, indem der Religionslehrer cand. rev. min. Karl Kretsclimar

in das geistliche Amt als Pfarrer in seinem Geburtsorte Kreinitz bei Strehla überging. Er hat drei

Jahre unserem Kreise angehört. "Wir haben ihn ungern aus seiner Lehrtliätigkeit scheiden sehen,

in die er mit ernstem Eifer, frischer Kraft und praktischem Sinne so gut sich eingearbeitet hatte,

wie es zu hoffen gewesen war nach dem empfelilenden, seine hiesige Anstellung entscheidenden

Urteile seines einstigen akademischen Lehrers, des inzwischen heimgegangenen, um den Religions¬

unterricht an den höheren Schulen Sachsens hochverdienten Professors der Theologie D. Woldemar
Schmidt.

Zum Ersatz für Kretsclimar wurde der Kandidat der Theologie Alfred Fritzsclie aus Chemnitz

als Religionslehrer angestellt. Er trat am 1. November in die Lehrstunden seines Vorgängers ein,

so dass der Unterricht keine Störung erlitt.

Nach dieser Veränderung ist der jetzige Bestand des Lehrerkollegiums folgender:

1) Rektor Professor Dr. Richard Richter (Klassenlehrer der Oberprima 2).

2) Oberlehrer Konrektor Professor Dr. Emil "Wörner (Klassenlehrer der Oberprimaj).

3) Oberlehrer Professor Dr. Richard Klotz (Klassenlehrer der Unterprima x ).

4) Oberlehrer Professor Dr. Kurt Bernliardi (Klassenlehrer der Unterprima 2).

5) Oberlehrer Dr. Albin Häbler (Klassenlehrer der Obersekunda x ).

C) Oberlehrer Dr. Richard Friedrich (Klassenlehi-er der Obersekunda,).

7) Oberlehrer Dr. Ernst Lehmann (für Mathematik und Physik).

8) Oberlehrer Dr. Edmund Lammert (Klassenlehrer der Untersekundaj).

9) Oberlehrer Di'. Malwin Bechert (Klassenlehrer der Untersekunda 2 ).

10) Oberlehrer Dr. Karl Hünlich (für Mathematik und Physik).

11) Oberlehrer Dr. Otto Gumprecht (für Naturwissenschaften).
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12) Oberlehrer Dr. Martin Hartmann (für Französisch und Englisch).

13) Oberlehrer Johannes Schlurick (Religionslehrer).

14) Oberlehrer Johannes Gebhardt (Klassenlehrer der Obertertia t ).

15) Oberlehrer Dr. Alfred BaIdamus (Geschichtslehrer).

16) Oberlehrer Dr. Karl Heinemann (Klassenlehrer der Obertertia^).

17) Oberlehrer Friedrich Stöhr (für Mathematik).

18) Oberlehrer Dr. Wilhelm Strüver (Religionslehrer und Klassenlehrer der Sexta 2 ).

19) Oberlehrer Karl Franz (Klassenlehrer der Untertertiaj).

20) Oberlehrer Dr. Ernst Schwabe (Klassenlehrer der Untertertia 2 ).

21) Oberlehrer Alfred Schönherr (für Mathematik und Turnen).

22) Oberlehrer Dr. Paul Glässer (Klassenlehrer der Quarta x ).

23) Oberlehrer Dr. Eichard Opitz (Klassenlehrer der Quarta»).

24) Oberlehrer Dr. Paul Arras (Klassenlehrer der Sexta t und Geschichtslehrer).

25) Oberlehrer Dr. Johannes Ilberg (Klassenlehrer der Quinta j).

26) Oberlehrer Balduin Elle (für Französisch und Englisch).

27) Gymnasiallehrer Dr. Rudolf Overbeck (für Mathematik).

28) Gymnasiallehrer Dr. Julius Schinkel (Klassenlehrer der Quintaj.

29) Gymnasiallehrer Alfred Fritz sehe (Religionslehrer).

30) Oberturnlehrer Bruno Dietrich (auch für Schreiben).

31) Zeichenlehrer Anton Dietze.

32) Gesanglehrer Julius Nestler.

Über den Lebensgang der Letztangestellten ist nach ihren Mitteilungen Nachstehendes zu

berichten:

1) Karl Wilhelm Rudolph Overbeck wurde am 11. Mai 1859 zu Leipzig geboren und erhielt seine
Schulbildung auf dem Nikolai-Gymnasium, welches ihn Ostern 1878 mit dem Zeugnis der Reife entliess. Nachdem
er seiner Dienstpflicht im 107. Regiment Genüge geleistet hatte, studierte er an der hiesigen Universität Mathe¬
matik und Physik. Im Herbst 1883 legte er die Staatsprüfung ab, der im Frühjahr 1884 die Promotion mit einer
Abhandlung über therino-elektrisehe Ströme folgte. Ostern desselben Jahres wurde er dem Königlichen Gymnasium
für das Probejahr zugewiesen.

2) Karl Heinrich Julius Schinkel wurde geboren am 2. Juni 1858 zu Obergurig bei Bautzen. Von
1868 bis 1877 besuchte er das Gymnasium zu Bautzen; darauf studierte er in Leipzig klassische Philologie. Den
Titel eines Doktors erwarb er sich durch seine Dissertation „quaestiones Silianae." Nachdem er im Jahre 1882
seine Staatsprüfung abgelegt hatte, wurde er für das Probejahr dem Königlichen Gymnasium in Chemnitz zu¬
gewiesen, wo er bis Michaelis 1884 thätig war. Von da an war er 2 J/ 2 Jahr in Privatstellung als Hauslehrer, bis
er Ostern 1887 am Königlichen Gymnasium als wissenschaftlicher Hülfslehrer angestellt wurde.

3) Alfred Gustav Robert Fritzsche wurde geboren am 21. März 1864 zu Chemnitz. Vorgebildet auf
der dortigen Bürgerschule, besuchte er von Ostern 1874 bis Ostern 1883 das Gymnasium seiner Vaterstadt und
studierte dann in Leipzig Theologie. Nachdem er Ostern 1887 das Examen pro candidatura et licentia contionandi
bestanden hatte, war er bis Michaelis desselben Jahres au der Universitätsbibliothek beschäftigt. Aus dieser Thätig-
keit ging er in seine jetzige Stellung am Königlichen Gymnasium über.

Als Probelehrer waren uns in diesem Jahre vier Kandidaten des höheren Schulamtes zugewiesen,

nämlich Dr. Otto Immisch aus Warthe in der Lausitz, Robert Schütte aus Leipzig, Dr. Oskar Seipt

aus Brünn— diese drei für klassische Philologie — und Karl Lorenz aus Kleinpostwitz in der Lausitz

(für Mathematik). Einschliesslich der eben genannnten sind seit der Eröffnung des Gymnasiums im

ganzen 28 Probelehrer bei uns beschäftigt gewesen.
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Der Probelehrer des vorigen Jahres, Dr. Eduard Luft, wurde in diesem Jahre wiederholt und

namentlich vom September an als Stellvertreter und Gehülfe für den Oberlehrer Stöhr verwendet,

dessen Gesundheitszustand besonderer Schonung bedurfte.

Zu Ostern werden abermals Veränderungen im Lehrerkollegium erfolgen. Prof. Dr. Kurt Bern-

Ii ardi hat den ehren vollen Auftrag erhalten, von diesem Zeitpunkte an das in der Entwickelung

begriffene Gymnasium zu Schneeberg im Erzgebirge zu leiten und auszubilden. Acht Jahre hat er

an unserer Schule gewirkt und verschiedene Ordinariate, zuletzt das einer Unterprima, bekleidet. Da¬

neben hat er auch die letzten vier Jahre die Schulbibliothek verwaltet. Durch sein charaktervolles

und harmonisch ausgeglichenes "VVesen ist der Geist des neugebildeten Lehrerkollegiums unserer

jungen Schule nicht am wenigsten bestimmt worden, und wir können hoffen, dass auch die Schüler

den wolilthätigen Einfluss seiner konsequenten Erziehungsweise und seines anregenden und willen¬

bildenden Unterrichts dankbar empfinden werden.

Ferner wird Oberlehrer Dr. Paul Arras, ebenfalls zu Ostern, an das Gymnasium in Bautzen,

seiner Vaterstadt, übergehen. Er wurde bei uns Ostern 1883 als Probelehrer eingewiesen und

Ostern 1884 als provisorischer, Michaelis 18S4 als ständiger Oberlehrer angestellt. Er hat haupt¬

sächlich Geschichtsunterricht in Mittel- und Unterklassen erteilt und in den letzten drei Jahren auch

das Ordinariat einer Sexta geführt. Seine Versetzung wird ihm voraussichtlich Unterrichtsaufgaben

in höheren Klassen bringen. Unsere besten "Wünsche und Hoffnungen für ein gedeihliches Wirken

begleiten ihn in seine neue Stellung; er hat sich in Leipzig bei Amtsgenossen und Schülern durch

die Hingebung an seinen Beruf und die gewinnenden Eigenschaften seiner Persönlichkeit ein freund¬

liches Andenken gesichert.

Wiederergänzt wird unser Kollegium dadurch, dass für Ostern der bisherige Oberlehrer am

Gymnasium zu Bautzen Dr. Simon Issleib hierher versetzt und unser bisheriger Probelehrer Dr. Otto

Immisch zum Hülfslehrer ernannt worden ist.

Ueber die in der Schülerschaft eingetretenen Veränderungen, vgl. Abschnitt IV dieses Berichtes.

Die regelmässigen Schulfeste wurden mit den bräuchlichen Feierlichkeiten begangen. Am

22. März, zur Jubelfeier des neunzigsten Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers, hielt der Rektor die

Festrede, durch welche er zugleich die Abiturienten entliess. Von diesen sprachen zum Abschiede

Hermann Reichel (griechische Rede über die Akropolis von Athen), Georg Müller (deutsche Rede

über Ludwig IThland) und Alfred Leitenberger (deutsches Abschiedsgedicht). Der Geburtstag

Sr. Majestät des Königs, der 23. April, wurde ebenfalls mit einem Aktus begangen, bei welchem

Dr. Häbler als Hauptredner über die Kunst und Wissenschaft- der Alexandriner sprach. Daran

schlössen sich drei Vorträge von Oberprimanern, ein lateinischer von Franz Achilles über Albrecht

den Beherzten und seine kriegerischen Tugenden, ein griechischer von Viktor Rosenblatt

über König Philipp von Macedonien und ein deutscher von Georg Zöphel über Don Carlos und

Hamlet. Am 2. September endlich, als am Sedantage, hielt die Festrede Dr. Gumprecht über

die Hansa. Deklamationen von Schülern folgten. Nach dem Redeaktus wurde ein Schauturnen

abgehalten.

Der sogenannte Schulspaziergang, bei welchem die Klassen einzeln von ihren Ordinarien ge¬

führt wurden, fand am 14. Juni statt. Die Oberpi-imaj unternahm eine anderthalbtägige Fahrt in

den Harz, während die übrigen Klassen nur einen Tag unterwegs waren. Die Oberprima 2 , deren

Klassenlehrer am 14. Juni durch Geschäfte in Leipzig festgehalten wurde, holte ihre Fahrt im Sep¬

tember nach; das Ziel war "Weimar. — Der Schulball wurde am 18. Januar abgehalten; am näch-
5*
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sten Tage wurde der Nachmittagsunterricht ausgesetzt. — Der Hitze wegen sind drei Nachmittage

freigegeben worden.

Die Schulkommunion in der Matthäikirche, bei welcher Herr Pastor D. Rietscliel die Beicht¬

rede hielt, wurde am 11. Dezember gefeiert. Die Vorbereitungsandacht am Abend vorher leitete

der Oberlehrer Sclilurick.

Die Halbjahrsprüfungen sind nach den gesetzlichen Bestimmungen abgehalten worden.

Reifeprüfungen wurden dreimal angeordnet. Am 17. September unterzogen sich vier Schüler

des Gymnasiums und drei Zugewiesene der Prüfung. Von den letzteren bestanden zwei: Johannes

Schneider aus Reudnitz in der Vollprüfung und Friedrich Schädrich in der für ehemalige Real¬

gymnasiasten vorgeschriebenen Ergänzungsprüfung. Das Ergebnis der Prüfung der Schulangehörigen

s. Abschnitt V dieses Berichtes. Ferner wurde eine ausserordentliche Ergänzungs-Reifeprüfung fin¬

den Assistenten am zoologischen Institute der Universität Leipzig, Herrn Dr. Arthur Looss, be¬

willigt, durch welche derselbe (am 14. 'Dezember) das Reifezeugnis des Gymnasiums erlangte. Die

Hauptprüfung dieses Jahres, an welcher 32 Schüler des Gymnasiums und 3 Fremde teilnahmen,

wurde auf den 9., 10. und 12. März festgesetzt. Das Ergebnis derselben wird in Abschnitt V dieses

Berichtes mitgeteilt werden können. Für alle drei Reifeprüfungen war der Rektor zum königlichen

Kommissar ernannt worden.

II. Übersicht des Unterrichts.
Ostern 1887 — Ostern 1888.

A. Wissenschaftliche Fächer.

(Die Parallelklassen sind ausser in Hebräisch und Englisch durchaus getrennt gewesen, so dass überall da, wo
nur ein Lehrer als Vertreter des Unterrichtsgegenstandes genannt wird, der Unterricht als doppelt erteilt zu

rechnen ist.)

0 berprima,, Oberpriui a 2 .

Klassenlehrer: Konrektor Prof. Dr. Wörner, Rektor Prof. Dr. Richter.

Religion. 2 St. Christliche Glaubenslehre. Besprechung der verschiedenen AVeit- und Gottesanschauungen.
Kirchengeschichtliche Kepetitionen. Übersicht über die neutestamentlichen Schriften. Einiges aus dem Römerbrief
gelesen 1 St. in 1%, den Brief an die Galater gelesen 1 St. in I«,. Sclilurick.

Deutseh. 3St. Goethe, Tasso, Faust erste Aultritte, Iphigenie, Egmont; privatim: Aus meinem Leben; Schiller,
über das Pathetische und über Egmont; verschiedenes aus Lessings Litteraturbriefen und Eckermanns Gesprächen. —
Überblick über Goethes Lehen und Zeitgenossen in 1»^ — Oden von Klopstock. Lessings Hain burgische Drama¬
turgie und Laokoon. Goethes Iphigenie. Ausgewählte lyrische und elegische Gedichte von Goethe und Schiller.
Litteraturgeschichtliches aus derselben Periode. Ausgewählte Kapitel der Poetik in I» 3. — Aufsätze, freie Vor¬
träge. Friedrich. Richter.

Lateinisch. 8 St. I»,: Cicero pro Murena. Tacitus ab excessu divi Augusti I, 1—13. 16—72; II, 5 —
20. 41. 42. 44—46. 62. 63. 88. 4 St. Freie Arbeiten, Pensa, Extemporalia. Grammatisches und Stilistisches,
bat. Sprechübungen im Anschluss an das Gelesene. 2 St. Horaz Satiren I, 1. 4. 6. 8. 9. 10. II, 1. 2. 6. 8.
Episteln I, 1—6. 8—10. 14. 18—20. IT, 3. Gelernt wurden ausgewählte Stellen aus Sat. 1, 6. II, 6. Epist. I, 2
und aus der ars poetica. 2 St. Wörner.

I a 2 : Cicero de oratore üb. I. Terenti Adelphoe. Tacitus ab excessu üb. I. 1—71, lib. II, 1—26. 39—46.
53—63. 68—'73. 88. IV, 50—51. XI, 50—51. XI, 16—17. 4 St. Freie lat. Arbeiten, Pensa, Extemporalia. Gramma¬
tisches und Stilistisches. Sprechübungen wie in 1%. 2 St. Klotz. Horaz Satiren I, 1. 3. 4. 5. 6. 8. 9. 10. 11,
1. 2. 5. 6. 7. 8. Episteln I, 1- 2. 3. 7. 10. 14. 16. 19. 20. II, 1. 3. (teilweise privatim.) 2 St. Richter.



Griechisch. 7 St. I a ,: Thueydiiles II, 1—78. III, 20—24. 52—73. 77—83. 85. IV, 46—48 zum Teil als
Privatlektüre; an einigen Abschnitten wurde das Übersetzen ohne Vorbereitung geübt. Isokrates Panegyricus 1—
137. Pensa und Extemporalia, Repetitionen aus allen Kapiteln der Syntax. 4 St. Sophokles Antigone und Oedipus
Tyrannos. Gelernt wurden einige Chorpartien aus der Antigone. 3 St. Wörner.

I» s : Thucydides I, 1. 21—23. V, 25. 26. II, 1-6. 71—78. III, 20-24. 52—68. U, 7—65. III. 82. 83. —
Demosthenes über die Angelegenheiten im Chersonnes. — Sophokles Oedipus Tyrannos und Antigone. — Pensa,
Extemporalia, mündliche Übersetzungen ins Griechische mit Repetitionen aus der Syntax. 7 St. Richter.

Privatlektüre (der Klassenlehrer). I ttl : Tacitus Germama. Sophokles Aias 866—1420. Die Elegien des
Kallinos, Tyrtiios, Archilochos, Mimnermos, Solon nach Stolls Anthologie; einige Abschnitte aus Thucydides II. und
III. Wörner.

1%: Tacitus Dialogus. Sophokles Oedipus auf Ifolonos (teilweise). Plutarch Perikles (ausgewählte Kapitel).
Isokrates Panegyrikus (teilweise). Herodot 1. II (mit Auswahl).

Französisch. 2 St. In I^: Corneilles Cid, Ausg. Strehlke. Augier et Sandeau, Lo Gendre de M. Poi-
rier, Ausg. Scheffler. Mündlich ins Französische übersetzt Breitingers Grundzüge S. 42—64. In I» 2 : Cheniers
Gedichte, Ausg. Bihler, Nr. 1. 2. 8—12. 14. 16—26. Miräbeaus Reden, Ausg. Pritsche, lieft 1, Nr. 1. 2. 3. 4. 7.
Mündlich ins Französische übersetzt Breitingers Gruudzüge S. 55—69. — 4 freie Arbeiten und 4 Versdiktate.
Unterrichtssprache in der Regel französisch. Hart mann.

Mathematik. 4 St. Kombinatorik. Zinseszins- und Rentonrechnung. Synthetische Geometrie der Kegel¬
schnitte. Wiederholung stereometrischer und trigonometrischer Sätze und Aufgaben. Hünlich. Lehmann.

Physik. 2 St. Akustik und Optik. Hünlich. Lehmann.
Geschichte. 3 St Vom Anfange des spanischen Erbfolgekrieges bis 1815. Repetitionen aus allen Ge¬

bieten der Geschichte. Baldamus.
Hebräisch. 2 St. Repetition aus der Formenlohre. Einiges aus der Syntax. Gelesen Ps. 1, 2, 3, 8, 11,

12, 13, 14, 19, 20, 22, 23, 24, 26, 42, 43, 46, 51, 53, 72, 73, 90, 91, 103. — Unpunktierte Genesis. Übersetzungen
aus dem Deutschen ms Hebräische als Hausaufgaben und Extemporalien. Sehlurick.

Englisch. 2 St. Keine Teilnehmer.

Unterprimaj, Unterprima 2 .

Klassenlehrer: Prof. Dr. Klotz, Prof. Dr. Bernhardi.

Religion. 2 St. Christliche Sittenlehre. Einführung in die neutestamentlichen Schriften. Den I. Korinther-
brief gelesen. Kirchengeschichtliche Repetitionen. Sehlurick. Strüver.

Deutsch. 3 St. Schiller: Wallenstein; philosophische Gedichte; Über naive und sentimentalische Dichtung.
Besprechung Schillerscher und Goethescher Dramen in I b x . — Lessings Hamburgische Dramaturgie und Besprechung
verschiedener Dramen Lessings und Schillers. Laokoon. Goethes Dichtung und Wahrheit, I. u. II. Teil. Lessings
Leben und Wirken in D> 2. — Aufsätze, freie Vorträge. Sehlurick. Heinemann.

Lateinisch. 8 St. Cicero Tusculanen 1. Äusserndem in Ibj Tacitus Historien I, 1—62, II, 11. 31—50,
in Ii, Cicero or. Philipp. II, Tacitus Historien I, Terenz Heautontimorumenos. 4 St. — Lohre von den Formen
der Abhandlung, einzelne Kapitel aus der Stilistik und Repetitionen aus allen Gebieten der Syntax, Emendation der
freien Arbeiten, der Pensa und Extemporalia. 2 St. Klotz. Beruhardi. — Horaz Oden und zwar in Ib, 1,
1—10. 12—14. 17. 19. 21—23. 27. 30. 31. 33. 36. 37. II, 3. 6. 7. 10. 12—16. 18. 19. III, 1—9. 13. 14. 18. 20.
21. 23. 26. 28. 30. IV, 1—4. 7. 12. 14; in Ib a I, 1—12. II. III. 2 St. Häbler. Bernhardi.

Griechisch. '7 St. Plato Apologie des Socrates. Ausserdem in Ii», Piatos Krito, Demosthenes 1.—3. Olyn-
thische Rede, Rede vom Frieden, in I b 2 Demosthenos IV. V. VIII. 4 St. — Vervollständigung der Syntax, Repeti¬
tionen aus allen Kapiteln der Grammatik, mündliche Übungen, allmonatlich ein Pensum und ein Extemporale. 1 St.
Klotz. Bernhardi. — Sophokles Aias und Philoktet. 2 St. Häbler. Bernhardi.

Privatlektüre (der Klassenlehrer): I&, Sophokles Aias 1027 bis Ende. Stolls Anthologie: Kallinos, Archi¬
lochos, Tyrtaios; Alkaios, Sappho, Anakreon, Skolien; ausserdem nach freier Wahl von den meisten Sallust Catilina
oder bellum Jugurthinum, von einzelnen Cicero (Laelius, Verrin. V), Plato (Symposion, Phaedo), Demosthenes (1. Phi¬
lipp. Rede), Plutarch (Agis, Perikles), ferner von allen Horaz Oden I, 15. 18. 24. 29. 32. 34. II, 1. 2. 9. 15. 17.
III, 12. 16. 19. 24. 25.
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It> 2 : Homer Ilias XVIII—XXIV. Stolls Anthologie: Kallinos, Arohiloolios, Tyrtaios, Mimnermos, Solon,
Xenoplianes. Xenoph. Anab. III. IV. Iloraz Oden I. 13 — 38. IV. Sallust bellum Jugurthinum. Vergil Aen. VI.
Von einzelnen: Xenophon Memorabilien, Plato Kriton, Vergil Aen eis. u. Georgica, HeroclotlH, Cicero pro rege Dejotaro.

Französisch. 2 St. In Ib, : Eacines Athalie, Ausg. Laun. Hugos Gedichte, Ausg. Hartmann, 1—7.
10—14. 16—18. 20. 25. 31. 33. 34. 37. 38. 42. 46. 49 53. 60. 66. 69. 77. 78. Mündlich ins Französische über¬

setzt Breitingers Grundzüge, S. 24—52. In lb 2 : Eaoines Britannicus, Ausg. Franok. Hugos Gedichte, Ausg. Hart¬
mann, 1—7. 12. 13. 18. 19. 20. 24. 25. 84. 88." 90—93. 96. 99. 100. 106. 109. 110. 118. 119. 130. 132. Münd¬
lich ins Französische übersetzt Breitingers Grundziigc, S. 1—4. 24—39. Unterrichtssprache in der Eegel fran¬
zösisch. — 4 freie Arbeiten und 4 Versdiktate. Elle. Hartmann.

Mathematik. 4 St. Gleichungen mit mehreren Unbekannten. Differenz- und Quotientenreihen. Stereo¬
metrie. Lohmann. H unlieb.

Physik. 2 St. Mechanik. Weilenlehre. Lehmann. Hünlich.
Geschichte. 3 St. Vom Beginne der Neuzeit bis 1700. Eepetition der römischen Geschichte bis 133

v. Chr. Baldamus.
Hebräisch. 2 St. Eepetition des Verbums, Nominallehre, Zahlwörter. — Gelesen Genesis cap. I—XIV.

Deutsch-hebräische Übersetzungsübungen. Schlurick.
Englisch. 2 St. 13 Teilnehmer. Gelesen wurde Deutsebbeins Irving-Macaulay-Lesebuch, S. 134—158.

Shakespeares Macbeth, Ausg. Wagner, Akt 1—4. Hartmann.

Olbersekuiidiij, Oberseknncla 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Häbler, Oberlehrer Dr. Friedrich.

Religion. 2 St. Kirchengeschichte. 11% Boformationsgeschiclite. II«. 2 Kirehengeschichte bis zum Zeit¬
alter der Aufklärung. Die Apostelgeschichte mit Auswahl im Urtext gelesen und erklärt. Schlurick. Fritzsche
(bis Michaelis Kretschmar).

Deutsch. 2 St. Einführung in die mittelhochdeutsche Sprache und in die deutsche Litteratur bis auf
"Walther. — Aufsätze. — Gelesen: Nibelungenlied in Zarnckes Ausgabe (die für den Gang der Handlung und die
Hauptcharaktere wichtigen Abschnitte). Walther, Lieder und Sprüche, namentlich politische, nach Bechsteins Aus¬
gabe. — Privatim gelesen: Herder, der Cid; Lessing, Minna v. Barnhelm; Goethe, Götz v. Berlichingen in II«,.
Schiller, die Braut von Messina, die Piecolomini, Wallensteins Tod; Herder, der Cid. in II« 2. Baldamus. Opitz.

Lateinisch. 8 St. Liv. XXI. Cicero pro Milone. Ausserdem in II«, Verg. Aen. II. I.V. V, 114—243.
VI, 628-900. IX, 176-449. Ovid Metam. III, 513—733. V, 250—268, 294—571, 042--678. XII, 146—188, 210—579;
in 11% Cicero pro rege Deiotaro. Verg. Aen. 1. II. IV. VI. — Schriftliche und mündliche Übungen mit gelegent¬
licher Eepetition einzelner Kapitel der Syntax u. besonderer Berücksichtigung der Stilistik im Ansebluss an Schul-
tess' Vorlagen. Korrektur der freien Arbeiten sowie der Pensa und Extemporalien. Häbler. Friedrich.

Griechisch. 7 St. In II«,: Herodot, ausgewählte Abschnitte des VI. und VII. Buches; Lysias VH, XII,
XIII (5-48), XVI, XXI, XXII, XXIV, XXXII, XXXIII; llias I, II (1—483). III, VI, IX, XVI-XXII. In II« 2 :
Herodot VI, 94—117. VII. llias I, II, III, VI, IX, XVI, XVII, XX. Lysias XII, XIII, VII, XXIV. — Wieder¬
holung und Erweiterung der Syntax. Mündliche und schriftliche Übungen. Korrektur der Pensa und Extemporalien.
Häbler. Friedrich.

Privatlektüre (der Klassenlehrer): In II«, Odyss. IX—XXIV; Ii. IV, V, VII, XXIII. In II« 2 Odyss.
VII—XXIV; IL IV, V, VII, VIII, XII, XXII.

Französisch. 2 St. Plötz, Schulgrammatik 58—69. 76—7R. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Monatlich
1 Pensum und 1 Extemporale, bez. Diktat. Lektüre in II«,: Berangers Lieder, Ausg. Sarrazin, 1. 2. 4. 6. 12.
14. 16. 20. 24—26. 33. 35. 40. 41. Davon auswendig gelernt 1. 6. 16. 20. Sandeau, Mlle. de la Seigliere,
Ausg. Hartmann. Lektüre in II a 2 : La Fontaines Fablos, Ausg. Lubarsch I, 1—6. 8—10. 18. 21. 22. II, 2. 9.
10—12. 14. 15. 19. X, 2—6. Davon auswendig gelernt I, 4. 6. 10. II, 19. Sandeau, Mlle. de la Seigliere.
Hartmann. Elle.

Mathematik. 4 St. Logarithmen. Exponentialgleichungen. Gleichungen zweiten Grades mit mehreren
Unbekannten. Trigonometrie und Goniometrie. Stöhr (Luft). Lehmann.
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Physik. 2 St. Galvanismus. Wärme. Hünlich. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Geschichte des Mittelalters von Konrad II. bis Friedrich III. einschliesslich. Eepetition

der griechischen Geschichte. Baldamus. Arras.
Hebräisch. 2 St. Das Wichtigste aus der Laut- und Formenlehre. Leseübungen. Vokabellernen. Über¬

setzt Gen. c. 1 u. 2. Strüver.
Englisch. 2 St. Formenlehre und Syntax nach Gesenius, Lehrb. d. engl. Sprache. Mündliche Übersetzungen

aus dem Englischen ins Deutsche und umgekehrt. Im Anschluss hieran Lektüre der Prosastücke Robin Hood,
The Store of Macbeth, Singular Instance of Generosity. 23 Teilnehmer. Elle.

Untersekunda 1 , Untersekunda 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Lammert, Oberlehrer Di-. Bechert.

Religion. 2 St. Kircheugeschichte von der Gründung und Ausbreitung der christlichen Kirche bis zu den
Vorläufern der Reformation. Fritz sehe (bis Michaelis Kretschmar). Schlurick.

Deutsch. 2 St. II b l : Schillers Wilhelm Teil und Jungfrau von Orleans, Goet'hes Götz von Berlichingon
und Hermann und Dorothea gelesen und erklärt. Vortrag selbstgewählter Gedichte oder Monologe, im Winter
dafür freie Vorträge. II b 3 : Gelesen und erklärt Schillers Teil, Göthes Hermann und Dorothea und Götz von Ber-
lichingen. Privatlektüre: Schillers Jungfrau von Orleans. Anleitung zur Anfertigung deutscher Aufsätze. Das
Wichtigste aus der Poetik. Ilberg. Gebhardt.

Lateinisch. 9 St. Cicero de imperio Cn. Pompei. Cato maior. Sallustius de coniuratione Oatil. (teil¬
weise). 4 St. — Wiederholung und Vervollständigung der gesamten Syntax nach Ellendt-Seyffert. — Pensa und
Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 3 St. Lammert. Bechert. — Ovid Pasten I, 1—26. 63—88.
149—254. 461-585. II, 381-422. III, 121-230. 259-396. Tristien I, 2. 3. 4. 7. III, 9. 10. IV, 10; gelernt
wurde Trist. III, 9 und IV, 10. 2 St. II b .2 : Ovid Fasten I, 1—294; 461—585. II, 193—242; 381—460; 685—725.
Tristien I, 2. 3. 4. 6. 7. III, 2. 3. 4. 7. 10. 13. V, 5; gelesen und gelernt wurde Trist. IV, 10. 2 St. Lammert.
Bechert (im S. Hubert).

Griechisch. 7 St. Repetition der Formen- und Kasuslehre. Tempus- und Moduslehre nach Gerth bis
§ 308. Pensa und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 2 St. — II\: Xenophon Anabasis III, 3—VI. Helle-
nica I. 3 St. Homer Odyssee I—VI (einschl. Privatlektüre); gelernt wurde I, 1 — 95. 2 St. II b 2 : Xenophon
Anabasis II.— VII. Hellenica I und II, teilweise. 3 St. Homer (einschl. Privatlektüre): Odyssee I—VI, IX; gelernt
wurde I, 1—95. 2 St. Lammert. Bechert.

Französisch. 2 St. Ploetz Schulgrammatik 50—59 (Ilbj), 50—62 (II b-2). Monatlich 1 Pensum und 1 Ex¬
temporale bez. Diktat. Lektüre in 11^: Sandeau, MUe. de la Seigliere, Ausg. Knauer. Berangers Lieder, Ausg.
Sarrazin, 1. 2. 4. 6. 12. 16. 20. 24. 25. 26. 29 — 33. 35. 36. 41. 42. 44. 45. II b 2 : Sandeau, Mlle. de la Sei¬
gliere. Berangers Lieder, 1—6. 11. 13. 26. 28. 29. 31. 33. 35. 36. 40. 42, 48. 49. 50. Davon gelernt: 1. 5. Hart¬
mann. Elle.

Mathematik. 4 St. Lineare Gleichungen mit einer und mit mehreren Unbekannten, Potenzen und
Wurzeln. Proportionen beim Durchschnitt eines Winkels mit Parallelen. Ähnlichkeit der Dreiecke. Proportionen
am Kreise. Verhältnisse und Ausmessung von Flächenräumen. Konstruktionsaufgaben. Stöhr (Luft). Schönherr.

Physik. 1 St. Einleitung in Physik und Chemie. Reibungselektricität und Magnetismus. Lehmann.
Hünlich.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte seit Cäsar; deutsche Geschichte bis Heinrich H. einschliesslich.
Baldamus. Franz.

Erdkunde. 1 St. Allgemeine physikalische Erdkunde. Baldamus. Franz.

Obertertia!, Obertertia 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Gebhardt, Oberlehrer Dr. Heinemann.

Religion. 2 St. Augsburgische Konfession Art. I—XXI gelesen und erklärt. Übersicht über die neu-
testamentlichen Schriften. Lesen und Besprechen ausgewählter Stücke aus den Evangelien. Memorieren von Lie¬
dern und Sprüchen. Repetition der Hauptstücke. Fritzsehe (bis Michaelis Kretschmar).

e
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Deutsch. 2 St. Erklärung ausgewählter Gedichte von Schiller und Goethe, sodann von Arndt, Körner,

Schenkendorf u. s. w., letztere nach Glässer, Lieder der Freiheitskriege. Deklamationen. Monatlich ein Aufsatz.

Klitschmar (von November an Seipt). Glässer.

Lateinisch. 9 St. Tempora und Modi nach Ellendt-Seyffert uud Warschauer, Übungsbuch (aller 8 Tage

Pensum und Extemporale abwechselnd). 4 St. — Lektüre in III»,: Caesar b. G. Y. VI. VIT., zum Teil privatim.

Cicero in Cat. I und II. In III a 3 : Caesar b. G. V—VII (VII privatim). Cicero in Catil. I. IV. 3 St. Ovid

Metamorph. Siebeiis-Polle ms: 5. 26. 9. v. 17—47. 30. v. 260 — 546. 38. 1. 2. HI",: 8. 13. 4, 1—371. 20.

25. 26. Auswendig gelernt in 111%: Cicero in Cat. I, cap. 1—3 u. II, cap. 1. Ovid: 26, 11—52. 20, 14—37.

38, 50—78. in Ill a 2 : Cicero in Cat. I, cap. 1—3. Ovid: 13, 1—165. Gebhardt. Heinemann.

Griechisch. 7 St. Eepetition des Untertertianerpensums. Verba «auf /<«, unregelmässige Verba auf «,

Kasuslehre nach Gerth. Mündliche und schriftliche Übersetzungen aus "Wesener und Seyffert-Bamberg. Aller

8 Tage Pensum und Extemporale abwechselnd. Lektüre: Xenoph. Anab. I. Gebhardt. Heinemann.

Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik, Lektion 31—49. Monatlich ein Scriptum und ein Extemporale oder

Diktat. — Lektüre in III^ : Ploetz, Leetures choisies. II, Nr. 1—8. 10—16. IV, 5. 6. V, 1—9. VII, 5. In IH> 8 :

E, 3. 4. 11. 12. II, 5. IV, 4—6. V, 4—7. VII, 5. VIII, 12. 20. IX, 4. 5. Schwabe. Elle.

Mathematik. 4 St. fiechnung mit unvollständigen Dezimalzahlen. Potenzen mit ganzen positiven Expo¬

nenten. Proportionen. Lineare Gleichungen mit einer Unbekannten. — Anwendung der Kongruenzsätzo auf den

Kreis. Gleichheit der Eiguren. Verwandlung und Teilung von Flächen. Konstruktionsaufgaben. Stöhr (Luft).
Overbeck.

Naturkunde. 1 St. Krystallographie. Elemente der Geologie im Anschlüsse an die gegenwärtigen vulka¬

nischen und neptunischen Erscheinungen. Gumprecht.
Geschichte. 2 St. Komische Geschichte bis zur Schlacht bei Actium. Arras. Glässer.

Erdkunde. 2 St. Europa physikalisch, ethnographisch, politisch; eingehender das Deutsche Eeich.

Gumprecht.

Untertertia!, Untertertia,,.

Klassenlehrer: Oberlehrer Franz, Oberlehrer Dr. Schwabe.

Religion. 2 St. Einleitung in die Bücher des alten Testaments. Lektüre von Probestücken der besprochenen

Schriften. Eepetition des kleinen Katechismus und von Kirchenliedern, lllbj: Luthers grosser Katechismus gelesen

und erklärt. IK b 2 : Besprechung unseres Gesangbuches und der bedeutendsten Liederdichter. Fritzsche (bis

Michaelis Kretsclimar). Strüver.

Deutsch. 2 St. Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus Kohts, Meyer und Schuster, Lesebuch
für Tertia. Deklamationen. Monatlich ein Aufsatz. Schinkel. Bernhardi.

Lateinisch. 9 St. Kasuslehre; einiges aus der Modus- u. Tempuslehre. Scripta und Exteinp. wöchentlich

abwechselnd. Mündliche u. schriftliche Übersetzungen aus dem Übungsbuch von "Warschauer. 4 St. — Caesar de

bello Gallico Hlb,: I, II, IV; IIIb 2: I—IV. 3 St. Franz. Schwabe. — Grundzüge der Prosodie u. Metrik.

Ausgewählte Stücke aus Frankes Chrestomathie gelesen und teilweise gelernt. 2 St. Franz (Schütte). Schwabe

(Immisch).

Griechisch. 7 St. Eegelmässige Formenlehre bis zu den verba liquida (einschliesslich) nach der Gram¬

matik und dem Übungsbuch von Gerth. Scripta und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. Häusliche Über¬

setzungen und Lernen von Vokabeln. Franz. Schwabe.

Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik, Lektion 13 — 28. Monatlieh ein Scriptum und ein Extem¬

porale oder Diktat. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Lektüre: Ploetz, Leetures choisies, in III•> t : I. 50. 51. II.

2. 3. 5—7. VIII. 11. 12, in lHb a : H. 1—8. 10—16. IV. 2. Schwabe. Elle.

Mathematik. 4 St. Die vier Spezies der allgemeinen Arithmetik (Heis § 1—24). Parailellinien. Seiten

und "Winkel des Dreiecks. Kongruenz der Dreiecke und Anwendung der Kongruenzsätze auf gleichschenklige und

gleichseitige Dreiecke, auf Paiallelogramme und Trapeze. Konstruktionsaufgaben. Overbeck. Luft (Stöhr).

IN aturkunde. 2 St. Elemente der Anatomie und Physiologie des menschlichen Leibes. Die wichtigsten

Mineralspezies in Anlehnung an Bail, Leitfaden der Mineralogie. Gumprecht.
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Geschichte. 2 St. Griechische Geschichte bis auf Alexander den Grossen, Ilberg. Lammort.
Erdkunde. 1 St. Die aussereuropäischen Brdteile. Zum Schluss Wiederholungen aus dem ganzen Gebiet,

der Erdkunde. Ilberg. Lammert.

(Juarta,, Quarta 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Glässer, Oberlehrer Dr. Opitz.

Religion. Ii St. Das IH. IV. u. V. Hauptstück nebst Anhang im kleinen Katechismus gelernt und be¬
sprochen. Bibellektüre: Ausgewählte Stücke aus dem Alten und Neuen Testament. Memorieren von Liedern und
Sprüchen. Fritzsclie (bis Michaelis Kretschmar). Schlurick.

Deutseh. 3 St. Lektüre und Besprechung von ausgewählten Lesestücken und Gedichten aus Kohts, Lese¬
buch für Quarta. Im Anschluss daran Dispositionsübungen. Einzelne Gedichte wurden auswendig gelernt. Dekla¬
mationen. Wiederholung der Grammatik. Alle drei Wochen ein Aufsatz. Glässer. Opitz.

Lateinisch. 9 St. Kasuslohre und einige Regeln aus der Tempuslehre nach Busch, Übungsbuch für
Quarta. Lernen von Vokabeln. Die meisten Übungsstücke wurden schriftlich übersetzt. Scripta und Extempo-
ralia wöchentlich abwechselnd. Gelesen wurde Cornelius Nepos, in IV,: I—V, VII-IX, XV—XVIII, XXII—XXIII;
in IV 2 : I—VIII. XV, XXIII. Glässer. Opitz.

Französisch. 5 St. Wootz, Elementargrämm. Gl —112. Ploetz, Schulgramm. 1 —14. Hör- und LeseT
Übungen. Wöchentlich 1 Pensum und 1 Extemporale, bez. Diktat. Lektüre in IV,: Ploetz, Lect. choisies I, 1 — 51.
VIH, 12. 20. In IV 2 : Ploetz, Elementargramm. 11—10. Ploulz, Lect. chois. I, 1. 2. 4. 7 — 10. 12. 14. 17. 20.
22. 23. 25. 32. 33. 36. 37. 41. 44. 50. Elle Hartmann.

Rechnen 3 St. Geometrie 1 St. Verwandlung gewöhnlicher Brüche in Dezimalzahlen und umgekehrt.
Einfache und zusammengesetzte Regeldetri. Prozent-, Zins-, Diskonto- und Verteilungsrechnung. Rep. der ge¬
wöhnlichen Arithmetik. — Einführung in die Geometrie. Mess-, Zeichen- und Rechenübungen. Die Lehre von
den Linien und Winkeln. Sätze über durchschnittene Parallellinien. Overbeek. Hünlich.

Naturkunde. 2 St. Das Pflanzenreich in seinen natürlichen Ilauptgruppen; Ergänzung dos Quintapen¬
sums. Übersicht dos Tierreichs unter eingehenderer Behandlung der Ghederfüssler. Gumprecht. Schönherr.

Geschichte 2 St. Erzählungen aus der neueren Geschichte, vorwiegend in biographischer Form. Glässer
(Immisch). Opitz (Schütte).

Erdkunde. 2 St. Europa im allgemeinen, Deutschland eingehender. Glässer. Opitz.

Quintiii, Quinta».

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Ilberg, Gymnasiallehrer Dr. Schinkel.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des Neuen Testaments von der Geburt Jesu bis zur Leidensgeschichte,
nach Kurtz 2 St. — Katechismus: Memorieren und Erklärung des II. Hauptstückes. Memorieren von Sprüchen
und Liedern. Strüver. Eritzscho.

Deutsch. 3 St. Lesen und Erklären ausgewählter Lesestücke aus Kohts, Lesebuch für Quinta.; Erzählungen
aus der deutschen Heldensage. Vortrag von Gedichten. — Grammatik: Wiederholung des Pensums der Sexta,
Konjunktionen, verschiedene Arten der Nebensätze. — Aller 14 Tage ein Aufsatz. Ilberg. Schinkel.

Lateinisch. 0 St. Wiederholung der regelmässigen, Einübung der unregelmässigen Formenlehre, Accusa-
tivus cum inlinitivo, Participialkonstruktionen, im Anschluss an Lammert, lat. Übungsbuch für Quinta. Scripta und
Extemporalia wöchentlich abwechselnd. Ilberg. Schinkel.

Französisch. 3 St. Ploetz, Elementargramm. 1—GO. Aussprache. Lese- und Hörübungen. Wöchentlich
1 Pensum, bez. Diktat, llartmann. Elle.

Rechnen. 3 St. Die 4 Spezies mit Dezimalzahlen und gewöhnlichen Brüchen. Regeldetri. Kopfrechnen.
Overbeck.

Naturkunde. 2 St. Betrachtung und Vergleichung von Blütenpflanzen und Ordnen derselben in natürliche
Gruppen. Wirbeltiere, insbesondere Kriechtiere, Lurche und Fische; einzelne Gliederfüssler. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Geschichte des Mittelalters vom ersten Auftreten der Germanen bis zur Reformation.
Auswendiglernen von Geschichtszahlen. Ilberg. Schinkel.

Erdkunde. 2 St. Die aussereuropäischen Erdteile. Gebhardt (Seipt). Schinkel.
G
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Sextiij, Sexta 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Arras, Oberlehrer Dr. Strüver.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des Alten Testamentes von der Schöpfung bis zur babylonischen

Gefangenschaft, nach Kurtz, Leitfaden. 2 St. — Katechismus: Memorieren und Erklärung des 1. Hauptstückes.

Memorieren von Sprüchen und Liedern. 1 St. Fritzsche (bis Michaelis Klitschmar). Strüver.

Deutsch. 3 St. Lektüre und Erklärung prosaischer und poetischer Lesestücke aus Kohts, Lesebuch für

Sexta. Deklamationen. Rechtschreibung. Interpunktion. Schriftliche Nacherzählungen und Diktate wöchentlich
abwechselnd. Arras. Bechert.

Lateinisch. 9 St. Die regelmässige Formenlehre im Anschluss an Lammerts Übungsbuch. Jedo Woche

1 schriftliche Arbeit (Pensum und Extemporale abwechselnd). Vokabellernen. Arras. Strüver.

Rechnen. 3 St. Die vier Spezies mit unbenannten und benannten ganzen Zahlen. Teilbarkeit der Zahlen.

Masseinheiten. Kopfrechnen. Luft (Stöhr). Overbeck.

Naturkunde. 2 St. Beschreibung und Yergleichung einzelner Pflanzen. Die Säugetiere und die Vögel

nach Lebensweise und Bau. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Griechische und römische Sagen. Griechische und römische Geschichte in biogra¬

phischer Form. Die wichtigsten Jahreszahlen wurden auswendig gelernt. Arras. Wörner.

Erdkunde. 2 St. Heimatskunde. Sachsen. Deutschland. Europa. Erdganzes. Arras. Gumprecht.

B. Technische Fächer.

1. Turnen. 36 St. in 18 Klassen und 2 Kürturnstunden für die Ober- und Mittelklassen. Frei- und Ordnungs¬

übungen, Geräteübungen, Spiele. I a 2, I b ä, ll» a, II b 1, IH%, DI'»,, IVj, V x, Yr 1,. VI a Dietrich.

I®„ Ibj, II«!, II b a , 111%, III b 3, IV 2, V 2 Schönherr.

2. Zeichnen. 8. St. Sexten: Die regelmässigen Polygone vom Quadrat bis zum Achteck (je 2 St.).

Quinten: Die Spirale, Ellipse und das elementare Flächenornamont (je 2 St.).

Quarten bis Primen (faknlt.): Weitere Ausbildung des Flächenornaments. Zeichnen nach Stab¬

modellen. Einführung in die Schattenlehre und die Perspektive (2 St.).
3. Schönschreiben. 6 St. und zwar:

9 <5+ • \ Vorübungen. Einübung der Klein- und Grossbuchstaben der deutschen und cng-

~ ^ ' 111 ex a ' | lischen Schrift, sowie Zusammenstellung derselben zu Wörtern. — Ziffern. —'' " *' 4 ' Kleine deutsche und lateinische Sätze. Dietrich.

1 St. in Quinta^ Wiederholung. Deutsche, lateinische und französische Sätze. Übungen im

1 „ „ „ ä ' Schnellschreiben. Opitz. Schinkel.

+. Stenographie. 3 St. In III b Wortbildung und Wortkürzung in wöchentlich 2 St.; in III» Satzkürzung in
wöchentlich 1 St. Lehmann.

5. Singen. 10 St. An Chorsachen wurden geübt (in 2 St. wöchentlich): Ave verum corpus v. Mozart .(mit

Ol'chesterbegl.); Dem Kaiser von M. Bruch; Nun zu guter Letzt u. s. w. von Mendelssohn; Du bist

ja doch der Herr u. s. w. von Hauptmann; Herr,, der du bist der Gott u. s. w. aus dem Oratorium

Paulus von Mendelssohn; Durch tiefe Nacht ein Brausen zieht u. s. w. von Mendelssohn; Die Him¬

mel rühmen u. s. w. von Beethoven; Laut durch die Welten tönt u. s. w. von J. A. P. Schulz. —

Vorübung für das Chorsingen (2 St.): Verschiedene Lieder aus der Sammlung Troubadour von

Reiser. — Ciassensingen (IV—VI je 1 St.): Übungen nach Schäublin. Kenntnis der Notenschrift
und der einfachen Taktverhältnisse. Choräle und Volkslieder. Nestler.

Aufgaben für die freien lateinischen Arbeiten.

Oberprima,. 1) Boni ducis imperatoriam esse virtutem. 2) In Germanorum moribus institutisque quid

laudaverit, quid reprehenderit Tacitus. 3) a. Rectene contendat Cicero „duas esse artes, quae possint locare homi-

nes in amplissimo gradu dignitatis, unam imperatoris, alteram oratoris boni." b. Quae in vitae genere deligendo

spectanda sint.. (Reifeprüfung.) 4) Miserrimum Plataeensium interitum et Lacedaemoniis et Atheniensibus ignomi-
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niosum fuisse. 5) Clade Variana quatenus et imperii Romani status et Germanorum condicio mutata sit. 6) Ger-
manicus expeditionibus adversus Gormanos susoeptis quid .speotaverit. (Reifeprüfung.)

Oberprima ,2. 1) Demosthenis et Cicoronis vitae inter se comparentur. 2) Quae Horatius de arte poetica
tradidit praecepta, ordine enarrentur et illustrentur. 3) Calamitatem virtutis occasionem esse. (Examen). 4) De
duobus fratrain paribus quae sunt in Terenti Adelphis. 5) Qua Tacitus arte Pannonioam et Germanieam narraverit.
soditiones. 6) Germanieus expeditionibus adversus Germanos susceptis quid speotaverit. (Reifeprüfung.)

Unterprima,. 1) Qua arte Yergilius alterum Aenoidos librum composuerit. 2) Num reote dictum est
traki omues laudis studio et Optimum quemquc maximo gloria duci? 3) Quid Socrates de morte senserit. (Examen).
4) Socrates condemnatus cur aufugere noluerit (nacli Piatos Krito). 5) Quemadmodum Athenienses saeculo a. Chr. n.
quinto et quarto rem publicam administraverint, secundum Demosthenem, Olynth. III, § 21—29, oxplicatur. 6) Ve-
terem ac iam pridem insitain mortalibus potentiae cupidinem cum imperii magnitudine adolevisse atque erupisse.
Tac. hist. II, 38. (Examen).

Unterprima,. 1) Quo jure Socrates apud Platonom mortem negat se unquam timuisse? 2) Legum nos esse
servos oportet. 3) TS,v novmv 7Ta>).ovaiv t/f/h' ndrra rayciO' ol Otoi (Examen). 4) Jugurtha quibus Romanorum
vitiis auetus et adjutus sit. 5) Galbani virtutes praeeipitom dedisse. 6) Iloratium patriae fuisse amantissimum.

Ober Sekunda,. 1) De priore Persarum expeditiono. 2) Quae Ulixi ab inferis reverso aoeiderint. 3) De
Monelai et Paridis certamine (Examen). 4) De Ulixe Eumaei hospito. 5) De Didonis morte. 6) Do Agorato
(Examen).

Ober Sekunda.,. 1) De pugna ad Cunaxam commissa. 2) Per Athenienses Graeciam non semel esse ser-
vatam exponatur. 3) Quibus de causis Xerxes Graecis bellum intulerit. 4) Quam crudelitor triginta viri Athe¬
nienses tractaverint. 5) De Achillis ira brevis enarratio. 6) De Patrooli morte.

Aufgaben für die deutschen Arbeiten.

Oberprima,. 1) Der Dichter nach Goethes Torquato Tasso. 2) Über den Wert der gesellschaftlichen
Formen, nach Schiller und Goethe. 3) Gedicht (Stoffe gegeben und frei gewählt). 4) Ein alter und ein neuer
Dichter über dio dramatische Kunst. 5) Lessing, Schiller und Goethe über den Laokoon. 6) "Warum wird heut¬
zutage ein deutsches Schauspielhaus in der Regel eingowoiht mit Goethes Iphigenie? (Reifeprüfungsarbeit.)

Oberprima 3. 1) In welchem Verhältnisse stehen zu einander Donkmal und Standort des Denkmals?
2) Zusammenstellung und Prüfung der Vorschriften, welche Horaz in der Epistel an die Pisonon über die Dicht¬
kunst giebt. 3) Erklärung und Würdigung der Frage des Schauspieldirektors im Vorspiel zum Faust: Was träumet
ihr auf eurer Dichterhöhe? 4) In welchem Verhältnisse steht das Bild Friedrich Prellers „Odysseus vor Nausikaa"
zu der dichterischen Darstellung bei Homer, und inwiefern entspricht diesos Verhältnis den Regeln des Lessing-
schon Laokoon? 5) Zwei Briefe (über Berufswahl; freigewähltes Thema). 6) Reifeprüfungsarbeit (wie in I a ,).

Unterprima,. 1) Rede zur Feier von Uhlands hundertjährigem Geburtstage. 2) Wallonstoins Abfall vom
Kaiser (nach Schiller). 3) „Des Menschen Engel ist die Zeit" (Prüfungsarbeit). 4) Charakterschilderung von
Goethes Vater nach Dichtung und Wahrheit. 5) Wie fasst Schiller seinen Boruf als Dichter auf? 6) Wie ideali¬
siert der Dichter? (Prüfungsarbeit).

Unterprima 2. 1) Der innere Gehalt ist Anfang und Ende der Kunst (Goethe), mit Beziehung auf Goethes
Götz. 2) Wie idealisiert der Dichter? (im Anschluss an Goethes Forderung: „Das echte Kunstwerk sei wahr, aber
nicht wirklich"). 3) Die Beziehung auf die zeitlichen Ereignisse in Lessings Dramen und Entwürfen: Kleonnis,
Philotas und Minna von Barnhelm. 4) Einfluss der Emilia Galotti auf Schillers Jugonddramen. 5) Wie schildert Goethe
in Dichtung und Wahrheit den Einfluss der Leipziger Studienzeit auf seine Erziehung und Ausbildung? (Prüfungsarbeit).

Obersekunda,. 1) Dio Ziele Gregors VII. 2) Cid, ein „Spiegel echter Ritterschaft". 3) Riccant, ein
Gegenbild Teilheims (Prüfungsarbeit). 4) Wodurch weiss das Nibelungenlied unser besonderes Mitleid bei Siegfrieds
Tode zu erregen? 5) Ist Krieinhild ein einheitlicher Charakter? 0) Götz von Berlichingens Verhältnis zu Kaiser
und Reich, sein Recht und seine Schuld (Prüfungsarbeit).

Obersekunda 3. 1) Vorfabel und Gedankengang in Schillers Braut von Messina. 2) Hofleben und Fa¬
milienleben in Herders Cid. 3) Empfang der Gäste im Nibelungenliede. 4) Rüdiger, Cid, Max Piccolomini im
Widerstreite der Pflichten. 5) In welchen Rollen tritt Walther von der Vogelweido vor dio Öffentlichkeit?
(Prüfungsarbeit.) «

6*
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Untersekunda ,. 1) Die Auswanderung. 2) Der deutsche Wald. 3) Mein Lieblingsdichter. 4) \ erglei-
eliung der beiden Monologe Johannas in Schillers Jungfrau von Orleans. 5) Die Reichsexekution gegen Götz von
Berliehingen. 6) Manches Treffliche oft verborgen bleibt in dem Herzen, liegt die Gefahr es nicht auf und treibt
die Not nicht den Mensehen (Goethe). 7) Welcher Charakter in Goethes Hermann und Dorothea erweckt meine
Teilnahme am meisten? (Prüfungsarbeit).

Untersekunda,. 1) Über den Wert der Sonntagsfeier. 2) Wodurch wird Stauffacher bestimmt, den An-
stoss zur Befreiung der Schweiz zu geben? 3) Die That Teils und die That Parricidas. 4) Charakteristik Talbots.
5) Charakteristik des Wirtes in Goethes Hermann und Dorothea. 6) Der Rhein in Sage und Dichtung. 7) Aus
dem Leben eines deutschen Ritters im Ausgange des Mittelalters (Prüfungsarbeit).

Obertertia ,. 1) Der Wald in den vier Jahreszeiten. 2) Kenntnisse sind besser als Reichtum. 3) Der
Ritter und der Grossmeister in Schillers Kampf mit dem Drachen. 4) Der Taucher und der Handschuh (ein Ver¬
gleich). 5) Was bedeutet das Motto zu Schillers Lied von der Glocke? ö) Der Zauberlehrling (ein Märchen).
7) Das Leben ein Kampf. 8) Andreas Hofer von M. von Schenkendorf und Andreas Hofer von J. Moser (ein Ver¬
gleich). 9) Ferdinand Schill und Andreas Hofer (ein Vergleich). (Prüfungsarbeit.)

Obertertia.,. 1) Reiselust und Heimatliebe. 2) Erlkönigs Töchter von Herder verglichen mit Goethes Erl¬
könig. 3) Ein Gewitter. 4) Der römische Ständekampf (Prüfungsarbeit). 5) Hebels Wächterruf. 6) Rede des P.
Scipio an seine Soldaten nach der Niederlage am Ticinus. 7) Gedanken am Sylvesterabende. 8) Schill, der Hold
seiner Zeit. 9) Weshalb wird der Rhein vor allen deutschen Strömen gepriesen? (Prüfungsarbeit.)

Untertertia,^ 1) Frühling, Frühling, goldene Zeit! 2) Unsere Turnhalle. 3) Charakteristik des Grafen
Eberhard nach Uhlands Gedicht: Der Überfall im Wildbad. 4) Beschreibung des Augustusplatzes. 5) Was ich
am Sedantage vom Bathausturm aus sah? (Prüfungsarbeit). 6) Was ich gern werden möchte. 7) Das Forsthaus im
Waldo. 8) Warum ich mich auf den Winter freue. 9) Das Schloss am Meer. 10) Welche Vorteile! bringen die
Eisenbahnen? (Prüfungsarbeit).

Untertertia^. 1) Unser Schulzimmer. 2) Der Schwanenteich. 3) Der Helvetierkriog. 4) Ariovist. 5) Der
Johannapark. (3) Das Geliertdenkmal. 7) Die Schlacht am Sabis von einem Nervier erzählt. 8) Der Kampf mit
dem Drachen (2 Bilder zur Auswahl). 9) Columbus (ein Bild). .1.0) Zur Auswahl: a) Caesars Landung in Bri¬
tannien (Erzählung); £>) Die Weiber von Weinsberg (ein Bild). (Prüfungsarbeit.)

Quarta,. 1) Dorf und Stadt. 2) Das Thermometer. 3) Ein Beispiel edler Menschenliebe. 4) Amasis er¬
zählt die Schicksale des Polykrates. 5) Inwiefern nützt der Hund dem Menschen? 6) Lebensgeschichte eines
Weizenkornes (Prüfungsarbeit). 7) Vaters Geburtstag (ein Brief ). 8) Vier Verwendungen der Tanne (Klassenarbeit).
9) Ein Heldentod (Nachbildung von „Johanna Sebus"). 10) Ein Hausbau. 11) Der Nutzen dos Glases. 12) Des
Burschen Wanderschaft und Heimkehr (nach Vogls „Erkennen"). 13) Vorteile des Buchdruckes (Prüfungsarbeit).

Quarta 2. 1) Columbus verteidigt seine Pläne im Kloster. 2) Eine deutsche Stadt um 1400. 3) Unser
Ausflug nach Grimma (Brief an einen Freund). 4) Die Linde, der Baum des deutschen Volkes. 5) Ein Feiertag
iBrief an deu Klassenlehrer). 6) Meine Beschäftigung in den Mussostunden (Brief). 7) Der Iiund, ein treuer Helfer
und Freund des Menschen (Prüfungsarbeit). 8) Ein Gang über die Messe. 9) Wer wagt, gewinnt. 10) Ein
römischer Triumphzug (unter Benutzung des Gedichtes „der TriumphatS' von Graf Schack). 11) Wie sich Alci-
biades in die Sitten aller Völker zu schicken wusste (nach Nepos, Alcibiades cap. 11). 12) Preis der Tanne.
13) Arions wunderbare Rettung (nach Tieck). 14) Wie dient das Pferd dem Menschen? (Prüfungsarbeit).

III. Lehrmittel.

A. Schulbibliothek.

Bibliothekar: Prof. Dr. Berrihardi.

An Geschenken erhielt die Bibliothek: 50 M. von dem Abiturienten Georg von Streit (über die noch nicht
verfügt ist). Vom Rate der Stadt Leipzig: Verwaltungsbericht 1885. — Von der Verlagsbuchhandlung:
Euthyphron, kritische und Schul-Ausgabe von Schanz. — Von Herrn Dr. Immisch: Waldberg, Lessings Stil. —
Vom Herausgeber: Sandeau, Mademoiselle de la Soigliere und Duruy, Le Siecle de Louis XIV, herausgegeben von
Martin Hartmann.

Angekauft wurden aus den Mitteln der Bibliothek ausser den Fortsetzungen dio folgenden Werke: Köstlin,
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Geschichte der Ethik. •— Jahresberichte für das höhere Schulwesen, 1. Jahrg. — Eckstein, Nomenclator Philolo-
gorum. — H. Schiller, Handbuch der praktischen Paedagogik. — Monumenta Germaniae paodagogica
I—HI. — Comicorum graec. fragmenta ed. Kock I. II, 1. — Mythographi od. Westermann. — Hygini
Astronomica, herausg. von Bunte. — Iloraz, herausg. von Kiessling. — E. Miller, Melanges do litt. Grocque.
— E. H. Moyer, Homer und die Ilias. — Lelirs, die Pindarscholien. — Weissenfols, Horaz. — Plüss,
Hurazstudien. — Körting, Encyklopaedie der roman. Philologie. — Ribbeck, Agroikos, Alazon, Kolax, Geschichte
drr römischen Dichtung I. — Freytag, Technik dos Dramas. •— Loeper, Goethes Dichtung und Wahrheit 3 Bde.,
Goethes Gedichte, 3 Bde. — Düntzer, Erläuterungen zu deutschen Klassikern 1—18, 22—35, 46—60, 77—83.—
Gilbert, Handbuch der griechischen Staatsaltertümer, 2 Bde. — Zoeller, Römische Staats- und Rechtsalter¬
tümer, Griechische und römische Privataltertümer. — Ziegler, Illustrationen zur Topographie des alten Rom. —
Breusing, dio Nautik der Alten. — Haenny, Schriftsteller und Buchhändler im alten Rom. — Frantz, Ge¬
schichte der christlichen Malerei, Heft 1—6. — Semper, Der Stil, 2 Bde. — Lippert, Kulturgeschichte der
Menschheit, 2 Bde. — Ratzel, Völkerkunde, 2 Bdo. — Ritter, Geographisch-statistisches Wörterbuch, 2 Bde.

B. Schülerbibliothek.

Bibliothekare: Oberlehrer Gebhardt und Oberlehrer Dr. Opitz.
An Geschenken erhielt die Bibliothek:

842. Schneider, Sagen der alten Griechen, vom Verleger Herrn Opetz.
Aus den Mitteln der Bibliothek wurden angeschafft für dio
Unterklassen. 845. Turley, Schwedische Volksmärchen. — 852. Nieritz, Alexander Menzikoff. — 860

— 884. Lohmeyer, Deutsche Jugend, Bd. 1—15. 17—26. — 885. Lohmeyer, Deutsche Jugend. Neue Folge.
4 Bde. — 000. Biernatzki, Meer und Festland. — 008. Schmidt, Eustachius. — 013. Jahn, Die deutschon
Freiheitskriege' von 1813-1815. — 010. Höcker, Die Erfindung der Buchdruckerkunst.

Mittelklassen. 817. Horn, Bei den Tobas und Gauchos. — 818. Derselbe, Der Flüchtling im Grau
Chaco. —• 820. Richter, Die Sklaverei im Altertum. — 821. Hartmann, Erlebtes aus dem Kriege 1870/71. —
835. Ferdinand Mendez Pintos Reise durch China u. s. w., herausg. von Kiilb.—841. Guisehard, Vonezia, dio
Königin der Meere. — 844. Gilder, In Eis und Schnee. — 846. Bodenstedt, Vom Atlantischen zum Stillen
Ozean. — 856. Niemann, Das Flibustierbucli. — 857. Götze, Schlachtfanfaren und Heroldsrufe. — 858. Lieder
zu Schutz und Trutz (grosse Ausgabe). — 886. Das Buch der Erfindungen, Gewerbe und Industrien, 7 Bde. —
800. Hertzborg, Der Feldzug der 10000 Griechen. — 801. Vollmar, Drei Weihnachtsabende. — 802. Fontane,
Der schleswig-holsteinische Krieg von 1864. — 893. Besser, Drei Wochen auf dem Kriegsschauplätze. — 804.
Todt, Die Eroberung von Konstantinopel. — 896. Lohmeyer, Jugendwege und Irrfahrten. —,001. Helmuth,
Die Schlacht bei Vionville und Mars la Tour. — 004. Adami, Das Buch vom Kaiser Wilhelm. — 000 Grube,
Die schönsten Sagen und Dichtungen der Inder. — 010. Hahn, Kaiser Wilhelms Gedoukbuch. — 015. Volz,
Geographische Charakterbilder aus Amerika und Australien. — 800. Otto, Wohlthäter der Menschheit.

Oberklassen: 815. Schillers Werke von Boxberger (Bd. 3 u. 4). — 816. Opitz, Buch von der deutschen
Poeterei. — 819. Ambros, Grenzen der Musik und Poesie. —■ 823. Kleinpaul, Rom in Wort und Bild, 2 Bde. —
830. Weltrich, Friedrich Schiller Bd. I. — 831. Gabler, Führer durch Leipzigs Umgegend. — 832. Rückert,
Gedichte. — 833. Richter, Handel und Verkehr der wichtigsten Völker des Mittelmeeres. — 834. Hölderlin,
Gedichte. — 836. Kluge, Etymologisches Wörterbuch. — 837. Hertz, Italien und Sicilien. — 838. Baumgarten,
Die aussereuropäischeu Völker. — 830. Hochstätter, Gesammelte Reiseberichte. — 840. Helmholtz, Die Lehre
von den Tonempfindungen. — 843. Rückert, Nal und Damajanti. — 847. Schlegel, Über dramatische Kunst
und Literatur, 3 Bde. — 848. Schlegel, Vorlesungen über schöne Literatur und Kunst, 3 Bde. — 849. Bis¬
marck in Versailles. — 850. Bemann, Thomas und Felix Platter. — 851. Hartmann von Aue, Der arme
Heinrich, übersetzt von Simrock. — 853. Herders Werke, 4 Bde. — 854. W. Scott (Quentin Durward, Der Alter¬
tümler, Der Talismann, Das Herz von Midlothiari, Guy Mannering, Die Preshyterianer, Kcnihvorth, Ivanhoe, Die
Braut von Lainerpioor, Das schöne Mädchen von Perth) 10 Bde. — 855. Geliert, Fabeln und Erzählungen. —
850. Falke, Kostümgeschichte der Kulturvölker. — 887. Heimburg, Kloster Wendhusen. — 888. Renatus,
I)io letzten Mönche von Oybin. — 880. Simrock, Gedichte Waithers von der Vogelweide. — 805. Anastasius
Grün, Gesammelte Werke. — 897. Hohn, Das Salz. — 898. Passarge, Aus baltischen Landen. — 902. Schwebel,
Die Sagen der Hohenzollern. — 003. Günther, Der Harz, 2 Bde. — 005. Dickens, Klein Dorrit, 2 Bde. —
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906. Simrock, Esmecke Fuchs. — 907. Mügge, Bio Vendeerin, 2 Bdo. — 911. Grotli, Brei plattdeutsche Er¬
zählungen. — 912. Derselbe, Verteilen. — 914. Gerstäcker, Kreuz und Quer, 3 Bde. — 916. Kingsley, Hy-
patia. — 917. Cooper, Ber Spion. — 918. Minor, Bas Schicksalsdrama.

C. Physikalisches Kabinett.
Vorstand: Br. Lohmann.

An Geschenken erhielt die Sammlung:
Von Herrn Kaufmann Uebelen 500 Mark (Bemonstrationsthermometer, 2 Tclephonstationen, Elektromagnet),

von dem Abiturienten v. Streit 50 Mark (Kohlenlichtapparat, Thermometer), von Herrn Fabrikant Schöppe ein
Modell eines Blitzableiters (Spitze und Verbindungsstücke) und einen Feuermelder, von dem Oberprimaner Busse
eine "Wellenmaschine nach "Wheatstone, von dem Unterprimaner Sorge einen Fuchsschwanz und von dem Obersekun¬
daner Oelssner eine Geisslersche Röhre.

Von den verfügbaren Mitteln wurden angeschafft:
Apparate zur Bestimmung der Ausdehnungskoeffizienten der Gase, 2 Hohlspiegel, Werkzeuge und Chemikalien.

D. Lehrmittel für den Unterricht in der Naturkunde.
Vorstand der Sammlung: Oberlehrer Br. Gumprecht

Angekauft wurden Mineralienkästen. An Gescheuken erhielt die Sammlung: eine kolorierte Tafel zu schützen¬
der Vögel von Herrn Amtsrichter tlennig, eine Reihe amerikanischer Schlangen von Herrn Herrn. Fritzsche,
Versteinerungen aus dem Quadersandstein von Herrn Br. Lehmann, Kokosnüsse von Herrn Br. Overbeck,
Gesteinsprobon aus dem Bohrloche von Schladebach von Seltsam II a ä , den Schädel eines Baummarders von
Schnorr II a 2 , den eines Bachses von Pinkert 1V,2, einige wohlausgebildeto Pentagondodekaeder des Eisenkieses
von Klasing IH®,.

E. Landkartensammlung.
Es wurden angekauft:
Gallia antiqua v. Kampen. Beutsehland pol. v. Bamberg. Europa pol. v. Bamberg.

F. Turngerät.
Vacat.

Gr. Lehrmittel für den Gesangunterricht.
Angekauft wurden:
Acht Hefte Troubadour von A. Reiser; Gesängo für gemischten Chor aus den Oratorien mit Klavierbegleitung

von Händel (2 Partituren und lOfach Stimmen); Klassisches Choralbum von R. Müller, 1 Partitur.
Geschenkt wurden zu den Liedern von Mendelssohn und Julius Christoph je 12fach Stimmen von einigen

Schülern der Quarten, Quinten und der Sexta 2 .

IV. Schülerschaft".

Die Gesamtzahl der Schüler betrug am 19. März 1887 (beim Abschlüsse des vorigen Jahres¬

berichtes) 518. Aufgenommen wurden seitdem 98 Schüler; abgegangen sind inzwischen mit dem

Reifezeugnisse 26, ohne Reifezeugnis 77, zusammen 103. Demnach besuchen jetzt 513 Schüler das

Gymnasium. Dieselben verteilen sich auf die Klassen folgendermassen:

I\ 32 II». G8 IV. 60

I b . 34 III». 72 Y. 80

II». 42 III». 63 VI. 62

108 203 202
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In dem folgenden Schüler Verzeichnisse sind die Neuaufgenommenen mit S. und W. bezeichnet,

je nachdem sie im Sommer- oder Winterhalbjahre eintraten.

Abgegangen sind mit Reifezeugnis, und zwar Ostern 1887: Hermann Reichel, Wolfgang

Seydel, Georg von Streit, Karl Thiele, Alfred Leitenberger, Willy Freidt, Bernhard Pall-

mann, Georg Müller, Max Kleinert, Johannes Neubert, Louis Hennicke, Wilhelm Stäge,

Richard Wilde, Hans Ziegenhein, Emil Seeliger, Paul Dietrich, Hugo Ohme, Paul Sachse,

Alfred Hase, Alfred Reichardt, Adalbert Berger, Max Lomler (vergl. vor. Jahresbericht

S. 27). Michaelis 1887 sind mit Reifezeugnis abgegangen: Rudolf Hildebrand, Johannes

Liebert, Friedrich Graf von Schlieffen, Paul Strüver (vergl. Abschnitt V dieses Berichtes).

Vor Beendigung des Kursus sind abgegangen folgende 77 Schüler:

aus I b . Hermann Götjes (Gymn. in Bautzen); Adolf Wiedemann (wird Apotheker);

Hans Rüdinger (wird Kaufmann); Kurt Oelssner (desgl.); Alfred Leisebein

(desgl.);

ans II®. Alfred Eisenbach (wird Kaufmann); Walther Brimmer (wird Brauer); Wilhelm

Lambert (wird Gärtner); Oswald Gottfried (Malerakademie in Leipzig); Adolf

Wiessner (wird Kaufmann); Otto Wieske (desgl.); Reinhold Paul (Postfach);

Leighton und Raymund Calkins (nach Amerika zurück); Otto Günther (Gewerbe¬

schule in Chemnitz); Robert Schaller (wird Apotheker); Georg Ress (wird Kauf¬

mann): Albert Löwenbach (desgl.); Rudolf Pollack (desgl.); Georg Lederer

(wird Gärtner); Martin Ebert (Gymn. in Würzen); Johannes Ranft (zur Eisen¬

bahn); Walther Geyer (wird Kaufmann); Max Dölling (wird Apotheker);

aus II b . William Kind (Privatunterricht); Kurt Götze (wieder eingetreten, vergl. Schüler¬

verzeichnis II b t , 23); Ernst Ockhardt (unbestimmt); Bernhard Rost (Realgymn.

in Borna); Rudolf Schröter (Wettiner Gymn. in Dresden); Emil von Bosse

(Privatunterricht); Kurt Hering (wird Musiker);

aus III a . Arthur Wolf (Privatunterricht); Kurt Langer (auf ein Dresdener Gymnasium);

Feodor Herrmann (Realgymn. in Borna); Erich Beyer (Privatunterricht); Johannes

Hentschel (Fürstenschule in Grimma); Kar] Henrici (ebendahin); Georg Beyer

(Seminar in Grimma); Louis Lippmann (Askan. Gymn. in Berlin); Richard

Gröber (Privatinstitut);

aus III b . Georg Löser (Gymn in Freiberg); Johannes Zuch (wird Kaufmann); Fritz

Wörner (Fürstenschule in Meissen); Lothar von Wurmb (Kgl. Gymn. in Dresden);

Hugo Kiesel (Privatinstitut); Bruno Peglau (auf ein Dresdener Gymnasium); Ro¬

land Meister (Gymn. in Chemnitz); Max Neumann (Gymn. in Stralsund); Joseph

Blum (unbestimmt); Walther Schnitze (Privatunterricht); Alfred Riedel (Real¬

schule) ;

aus IV. Alfred Tränkner (auf ein Seminar); Arthur Schwarz (unbestimmt); Felix Ingen¬

brand (Realschule); Otto Ried rieh (auf ein Seminar);

aus Y. Richard Weidmann (Realgymnasium in Zwickau); Walther Roth (Realschule in Reud¬

nitz); Wilhelm Liedloff (Realschule in Leipzig); Johannes Sorge (unbestimmt); Her¬

mann Zimmermann (Gymn. in Chemnitz); Wilhelm Lehmann (auf ein Berliner

Gymnas.); Arno Henig (Privaterziehung); Erich Krause (Realschule): Gustav

von Bosse (Privatunterricht); Walther Börner (Privatunterricht);



aus VI. Georg Lange (Realschule in Leipzig); Heinrich Lomer (Privaterziehung); Alfied
Schmidt (Realschule in Leipzig); Paul Sorge (unbestimmt); Hans Müller von
Berneck (Kgl. Gymn. in Dresden); Arthur Witt (Privaterziehung); Felix Sperling
(Realschule in Leipzig); Otto Sperber (desgl.); Richard Baum (Privatinstitut);
Wilhelm Geidel (Volksschule); Hugo Weisse (Gymn. in Eisenach); Johannes
Werner (Progvmn. in Grimma).

An Schulgeld sind 9414 Mark erlassen worden. Diese Vergünstigung haben 122 Schüler ge¬
nossen, von denen 33 vollen Erlass hatten. Ausserdem konnten 127 Mark 80 Pfennige Aufnahme«
und Abgangsgebühren erlassen werden.

Königliche Stipendien wurden im Gesamtbetrage von 1400 M. an 26 Schüler der Ober- und
Mittelklassen verteilt, von denen 3 je 100, 21 je 50 und 2 je 25 M. erhiel en.

Bücherprämien erhielten bei der vorigen Osterversetzung 17 Schüler, nämlich Franz Achilles
aus I^j. Eugen Vollbreclitsliausen aus I b 2 , Johannes Riedel aus II' 1 !, Paul Nietzschmann aus
ll b j, Max Landmann aus II 1',, Alfred Weiske aus III' 1 », Friedrich Sachsse und Richard
Bernstein aus III b 1 , Alfred Klotz und Eduard Stange aus III b s , Richard Böhme aus IVj, Bruno
Peglau ans IV,, Walther Nauck aus V n Friedreh Ae und Georg Forberg aus VIj, Erich Hesse
und Kurf Gutwasser aus VI,.

Schülerverzeichnis.

Jio.

1
23
4
5
6
7
89

10
11
12
13
14
15

16

N ü in c.

Oberprima
Vollbrechtshausen, Eugen
Rosenblatt, Viktor
Weyhmanu, Alfred
Neumann, Oskar
Beier, Emil
Möckel, Alfred
Doge, Paul
Meyer, Gustav
Steckner, "Waltker
Koltsch, Richard
Kämpffer, Hans
Kosnick, Friedrich
Keydel, Paul
Hädrieh, Hugo
Schultze, Fritz

Gregor, Hermann

Oberprima,.
Achilles, Franz
Zöphel. Georg
Josephson, Max
Busse, Max
Müller, Max
Rudolph, Walther
Alexander, Edgar
Zacher. Rudolf

Tiis, .luhr. Ort <l>r Geburt.

4. Febr. 1StJS Werdau
1. Mai 1870 Lengsfeld b. Weimar
6. März 1869 Leipzig
7. April 1869 Zwickau i. S
5. Aug. 1S68 Härtensdorf b. Wildenfels

25. Aug. 1867 Borna
3. Aug. 1868 Stockheim b. Lausigk

18. Aug. 1869 Halle a. S.
30. Dez. 1S67 Merseburg
12. Dez. 1867 Frankroda in Th.
24. Dez. 1868 Hagen
15 Okt. 1868 Hadmerslehen
1. Mai 1867 Hartenstein i. S.

11. April 1868 Neusellerh. b. Leipzig
2. Juli 1S68 Küstrin

24. Nov. 1860 Herzberg a. d. seh. E.

17. März 1867 Göbschelwitz b. Leipzig
6. Okt. 1869 Reichenbach i. V.

23. Mai 1870 Leipzig
15. April 1868 Volkmarsdorf
6. Okt. 1868 Flössberg b. Borna

27. Aug. 1869 Glauchau
30. Jan. 1868 Graudenz
11. Sept. 186S Osterwicck

Stand und Wohnort, des Vaters.

Kauf mann f.
Kaufmann, Leipzig f.
Kaufmann.
Landgerickt-präsident, Plauen f.
Kaufmann, Leipzig.
Dr. med. f.
I'rivatus, Gohlis.
Kaufmann.
Kautinami, Leipzig f-
Privatus, Leipzig.
Baumeister, Leipzig.
Gütercxpedieut, Leipzig.
Pfarrer, Hohnstoin b. Schandau.
Kaufmann, Leipzig.
Rechtsanwalt beim Reichsgericht,

Leipzig.
Gutsbesitzer.

Gutsbesitzer.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Ajient, Eutritzsch.
Gutsbesitzer f.
Gerichtsamtmann a. Ii., Gohlis.
Privatlehrer, Leipzig.
Gerichtsvollzieher. Schkeuditz.
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Ko. \ »nie. Tag, .Jahr, Ort der Geburt.

Koch, Hermann
Felix, Kurt
Kiesel, Rudolf
Neubert, Kurt
Buheitel, Karl
Herrmann, Felix
Göbel, Hans
Mauice, Willy (W.)

Unterprima!.

Wolf, Paul
Renatus, Emil
Wach, Felix
Gleisner, Gottfried
Richter, Johannes
Goldsohmidt, Siegmuud.
Frank, Richard
Bon, Siegfried
Reinhardt, Gustav
Günzel, Otto
Heinze, Walther
Frohberg, Emil
Sorge, Paul
Lorenz, Robert
Lange, Eduard
Rietschel, Siegfried (W.)

Unterprima ä ,
Riedel, Johannes
Markgraf, Bruno
Unger, Max
Herntrioh, Alfred
Langerhans, Georg
von Lohndorff, Siegfried
Weineck, Alexander
Ziegner, Max
Koller, Joachim
Schwarze, Otto
Parthey, Philipp
von Zawadzky, Kurt
Nestler, Amadeus
Neumann, Georg
Wolff, Max
Nettbert, Kurt
Kuhfahl, Gustav
von Criegern, Lothar

Obersekunda!.

Landmann, Max
Richter, Rudolf
Lenz, Wilhelm
Schmidt, Emil
Jadassohn, Joseph.
Fritzsohe, Karl
von Plato, Fritz
Geissler, Georg
Hertlein, Hans

25. Okt. 1867 Eisleben

19. Febr. 1867 Leipzig
13. Jan. 1869 Stassfurt,

3. Nov. 1868 Würzen
17. Bez. 1867 Meerane
22. Jan. 1867 Lobstädt b. Borua

21. Juni 1868 Leipzig
25. Febr. 1867 Hamburg

28. Okt. 1869 Leipzig
17. Aug. 1868 Lauter b. Schwarzenberg
19. April 1871 Frankfurt a. M.

2. Nov. 1868 Frohburg
26. Jan. 1871 Leipzig
24. April 1869 Leipzig

9. Mai 1870 Halle a. S.

15. Febr. 1871 Leipzig
25. April 1870 Burgstädt b. Chemnitz
27. Jan. 1868 Leutersdorf b. Zittau

1. Oktober 1869 Leipzig
23. April 1869 Neuschönefeld
19. Aug. 1870 Frohburg
20. Nov. 1868 Leipzig
31. Mai 1870 Zittau

18. Febr. 1871 Rüdigsdorf b. Kohren

14. Mai 1869 Ernstthal

10. Juni 1869 I^eipzig
13. Nov. 1867 Naunhof b. Grimma

1. Nov. 1868 Colditz

23. Sept. 1870 Frankfurt a. 0.
11. April 1869 Graditz b. Torgau
13. Febr. 1869 Leulitz b. Würzen

2. Febr. 1868 Treuen i. V.

14. Okt. 1869 Leipzig
25. August 1870 Groitzsch

6. Okt. 1867 Neutsch b. Leipzig
5. Juni 1868 Pronzendorf b. Steinau

14. Juli 1870 Naundorf b. Freiberg
21. Febr. 1869 Borna

6. Juni 1869 Markranstädt

21. Aug. 1870 Leipzig
9. Febr. 1870 Leipzig

20. Aug. 1871 Reichenbach i. V.

30. Aug 1870 Leipzig
7. Sept. 1872 Zwickau i. S.

16. Bez. 1870 Leipzig
17. März 1872 Mühlhausen i. E.

30-, Juli 1869 Leipzig
26. Febr. 1871 Leipzig
28. März 1872 Bresden

17. April 1870 Gohlis
11. Febr. 1870 Leipzig

Stand nnd Wohnort des Vater».

Oberschaffner, Leipzig.
Buchhändler f.
Fabrikbesitzer f.
Apotheker f.
Privatus, Leipzig.
Tierarzt.
Kassierer d. Lotteriedarlehnskasse.
Buchhändler.

Landgerichtsrat.
Gutsbesitzer.

Universitätsprofessor, Leipzig.
Dr. med., Penig f.
Kaufmann, Gohlis.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann f.
Assessor f.
Kaufmann, Connewitz.
Schneidermeister.
Lehrer.

Pfarrer, Gnandstein.
Kaufmann.

Rechtsanwalt, Leipzig f.
Pastor zu St. Matthäi, Leipzig.

Pfarrer f.
Schneidermeister.
Baumeister.

Obersteiger, Borna.
Reichsgerichtsrat a. 1)., Leipzig.
Oberlandstallmeister.
Pfarrer.

Schuldirektor, Eutritzsch.
Kaufmann.

Kupferstecher, Leipzig.
Privatus, Connewitz.
Kaufmann, Leipzig.
Musikdirektor, Leipzig.
Dr. med.

Stadtgutsbesitzer.
Techniker.
Böttchermeister.

Biakonusa.d.Thomaskirche,Leipzig.

Kaufmann.

Gymnasialrektor, Leipzig.
Kaufmann.

Major f.
Musikdirektor.

Kaufmann, Gohlis.
Oberstleutnant, Leipzig.
Br. med.
Kaufmann.
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Drechsler, Alfred

von Brandenstein, Kurt
Jadassohn. Heinricli
Ackermann, Arthur
Müller, Paul
Krausse, Johannes

Engelhard, Karl
Langer. Hugo
Baumgärtel, Max
Behrend, Martin (W.)

Ol)ersekunda 2 .
Nietzschmann, Paul
Seydel, Martin
Ruppin, Ernst
Apitzsoh, Paul
Beier, Karl
Hoffmann, Hans
Seltsam, Ludwig
Kranke, Alfred
Preger, Franz
Schönwald, Georg
Denecke, Oswald
Pick, Eelix
Gay, Bernhard
Fahrig, Bernhard
Haake, Otto
Heinze, Rudolf
Portaszewicz, Karl
Stolpe, Arthur
Bärwinkel, Max
Kleinschmidt, Friedrich
Schnorr, Hans
Tscharmann, Friedrich
Eisner, Kurt

Untersekunda!.
Reymann, Max
Weiske, Alfred
Richter, Max
Beier, Rudolf
Fröhner, Albrecht
Hilbert, Walther
Klemm, Walther
Seyfarth, Gustav
Birenheide, Otto
Alberti, Hermann
Neumann, Christian
Kretschmann, Richard
Hahn, Rudolf
Weigelt, Walther
Rentsch, Erich
Döring, Hermann
Kresse, Alfred
Orth, Alexander
Petzold, Ernst

Stand und Wohnort des Taters.

23. Juli 1871 Gera

18. Aug. 1870 Leipzig
12. Sept. 1870 Leipzig
20. Febr. 1871 Reudnitz
30. März 1870 Zöblitz
13. April 1871 Dresden

23. Jan. 1871 Leipzig
22. Juli 1869 Waldheim
29. März 1870 Glauchau
19. Mai 1872 Berlin

4. März 1869 Sellerhausen b. Leipzig
10. Februar 1871 Gohlis
8. März 1871 Leipzig

14. Mai 1870 Werdau
19. Dez. 1869 Härtensdorf b. Wildenfels
30. Sept. 1872 Leipzig .

6. April 1871 Landau.
31. Juli 1870 Thonberg
21. März 1871 Teplitz
14. Sept. 1870 Berlin
19. Juni 1870 Leipzig
13. Mai 1871 Leipzig

7. April 1871 Leipzig
11. März 1870 Leipzig
3. Aug. 1870 Leipzig
3. Dez. 1870 Oschatz
9. Sept. 1870 Schroda, Prov. Posen

27. März 1870 Leipzig
4. Jan. 1870 Ijeipzig

22. Mai 1871 Leipzig
2. Jan. 1869 Leipzig

30. November 1871 Leipzig
28. Febr. 1871 Angermünde

8. März 1872 Neuschönefeld
22. Mai 1871 Lastau b. Colditz
18. April 1871 Vitzenburg b. Querfurt
24. Dez. 1871 Härtensdorf b. Wildenfels
13. März 1872 Dresden
21. Okt. 1871 Leipzig
15. Okt. 1871 Leipzig
17. Nov. 1871 Wanfried b. Eschwege
21. Juni 1872 Wiesenbad b. Annaberg
15. Jan. 1872 Radeberg
14. Sept. 1871 Zwickau i. S.
19. Aug. 1871 Leipzig
21. Juni 1870 Leipzig
29. Nov. 1871 Gohlis

6. Dez. 1871 Abtnaundorf
4. Mai 1870 Kleinoschersleben

19. März 1872 Altenburg
25. Juli 1871 Leipzig
26. Sept. 1871 Meeraue

Güterverwalterb. d. Kgl. Staatsbahn,
Leipzig.

Bahnhofsinspektor.
Musikdirektor.
Privatus.
Förster, Zwenkau.
Betriebsinspektor d. Kgl. Staatsb.,

Leipzig.
Kaufmann.
Postmeister, Penig.
Kaufmann, Leipzig.
Reichsgerichtsrat. Jjeipzig.

Tischlermeister f.
Universitätsprofessor.
Kaufmann f.
Bürgerschullehrer f.
Kaufmann, Leipzig.
Reichsgerichtsrat f.
Fabrikbesitzer, Markranstädt.
Hausbesitzer u. Gemeindevorstand.
Spinnereidirektor f.
Privatus, Iindenau.
Schuhmachermeister.
Generalagent.
Restaurateur f.
Kaufmann.
Dr. med.
Kaufmann.
Postsekretär, Leipzig.
Bäckermeister.
Justizrat u. Rechtsanwalt.
Kaufmann.
Kaufmann.
Rechtsanwalt.
Apotheker, Altschönefeld.

Friedensrichter.
Dampfmühlenbesitzer.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Sekretär, Leipzig.
1 'rokurist.
Rechtsanwalt.
Lithograph, Leipzig.
Prokurist, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Landgerichtspräsident, Plauen f.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Kaufmann f.
Inspektor f.
Zimmermeister f.
Kaufmann, Leipzig f.
Fabrikant f.
Pfarrer, Neukirchen b. Borna.
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Schultze, Hans
Thal, Karl
Herrmann, Gustav
Götze, Kurt (S.)
Sohaube, Kurt
Willhöfft, Paul
Nestler, Hermann
Stöckhardt, Emil
Loth, Ernst
Försterling, Hans
Bochmann, Theodor

Riedel, Alfred
"Weisse, Martin
Cohn, Hugo
Dietze, Johannes
Sohlemüller, Hugo
von Posern, Egon
Aureden, Paul

Untersekunda,
Fabian, Felix
Breitenborn, Otto
Hellriegel, Otto
Löwenheim, Paul
Anders, Camillo
Dehn, Walther
Apitzsch, Max
Luden, Heinrich
Albesheim, Louis
Lorenz, Georg
Eisenbach, Willy
Dietze, Max
Georgi, Walther
Roth, Gustav
Henuig, Kurt
Laue, Konrad (S.)
Piatscheck, Kourad
Kindermann, Arthur
Wach, Hugo
Graap, Karl
Sixtus, Paul (S.)
Hagen, Rudolf (S.)
Müller, Rudolf
Burckas, Fritz
Jahrmarkt, Ernst
Binkau, Friedrich
Freytag, Walther
Tänzer, Karl
Brück, August
Aliendorff, Hugo
Rietschel, Johannes (W.)

öberterti»!.
Becher, Wilhelm
Löwenheim, Kurt
Klotz, Alfred
Kirst, Paul

5. Sept. 1869 Sömmerda
26. Jan. 1870 Leipzig

3. April 1871 Leipzig
14. Febr. 1872 Leipzig
20. März 1872 Leipzig
8. Nov. 1871 Leipzig
4. Nov. .1871 Grumbach b. Jöhstadt

18. Febr. 1872 München-Gladbach
4. April 1870 Schöna b. Torgau
6. Juli 1872 Dresden
3. Sept. 1870 Schweikershain b. Wald¬
heim

9. Jan. 1872 Leipzig
31. Mai 1871 Leipzig

3. Juni 1872 Eilenburg
4. Okt. 1870 Leipzig
2. Okt. 1872 Königsberg in Pr.

25. April 1871 Leipzig
13. Aug. 1872 Leipzig

18. April 1871 Lausigk
22. Nov. 1870 Reudnitz
24. Sept. 1869 Kreudnitz b. Rötha
21. Jan. 1873 Leipzig
26. Dez. 1869 Reudnitz
10. Mai 1872 Reudnitz
9. Okt. 1871 Werdau

27. Dez. 1872 Weimar
20. März 1871 Soest
9. Sept. 1869 Lausigk

19. Juli 1871 Leipzig
7. März 1870 Lausigk

10. April 1871 Leipzig
18. Dez. 1871 Leipzig
29. Juni 1872 Lommatzsch

1. Aug. 1869 Leipzig
28. Juni 1872 Gerstewitz b. Weissenfeis
22. Jan. 1873 Reudnitz
4. April 1872 Tübingen
4. Juni 1870 Moskau

29. Jan. 1871 Halberstadt
22. Okt. 1870 Lobenstein
6. Nov. 1869 Leisnig
5. Nov. 1870 Leipzig

20. Okt. 1871 Leipzig
2. Juni 1871 Leipzig

20. Okt. 1871 Leipzig
7. Juni 1872 Leipzig

27. Jan. 1872 Leipzig
20. Juni 1871 Göthen

2. Juni 1872 Zittau

28. Dez. 1872 Zwickau i. S.
14. März 1874 Leipzig
15. Juni 1874 Zittau
7. Dez. 1872 Leipzig

Rechtsanwalt b. Reichsger., Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Barbier.
Kaufmann f.
Musikdirektor, Leipzig.
Ingenieur, Lindenau b. Leipzig.
Gastwirt.
Maler, Leipzig.
Kirchschullehrer.

Schriftsetzer.
Kaufmann.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Privatus.
Schneidermeister f.

Bürgermeister.
Kontorist, Leipzig.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Oberpostsekretär.
Hauptzollamtsassistent, Leipzig f.
Bürgerschullehrer f.
Rechtsanw. b. Reichsger., Leipzig f.
Kaufmann, Leipzig.
Bäckermeister.
Rauchwarenhändler.
Kaufmann.
Direktor.
Kaufmann.
Amtsrichter a. D., Leipzig.
Redakteur.
Kohlenwcrksbesitzer, Frobburg.
Postschaffner, Neustadt b. Leipzig.
Dniversitätsprofessor, Leipzig.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann, Schönefeld b. Leipzig.
Kaufmann, Möckern b. Leipzig.
Dr. med.
Rechtsanwalt.
Privatus.
Diakonus a. d. Nikolaikirohe.
Dr. med.
Destillateur f.
Kaufmann.
Gärtner, Eutritzsch.
Pastor z. St. Matthäi. Leipzig.

Kaufmann f.
Steindruckereibesitzer.
Prof. am Kgl. Gymnasium, Leipzig
Kaufmann.

7*
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Schmidt, Paul
Stange, Eduard

Poy, Willy
Kunze, Albert
von Criegern, Christian
Goldmann, Arthur
Kallmeier. Richard
Laux, Wolfgang
Klasing, Fritz
Coppius, Alfred
Wenzel, Kurt
JBatz, Walther
Nitzsohe, Max
Weber, Wilhelm
Gutwasser, Walther
Sämann, Ferdinand

Keiser, Hugo
Jadassohn Alexander
Herpich, Ernst
Lauterbach, Arthur
Brand, Heinrich
Bernhardt, Otto
Zinkeisen, Bruno
Paul, Otto
Pornitz, Kurt
Meinig, Arthur
Höppner, Eeinhold
von Lehndorff, Meinhard
Engelhard, Rudolf
Schumanu, Kurt
Batz, Reinhard
Bochmann, Bruno

Obertertia 8 .
Titze, Heinrich
Sachsse, Friedrich
Willhöfft, Walther
Lehmann, Sigismund
Bernstein, Richard
Häubler, Alfred
Nösske, Haus
Simoni, Julius
Schenderleiu, Johannes
Sala, Bemardo
Richter, Paul
Richter, Bernhard
Schober, Ernst
von Bardeleben, Karl (S.)
Lilia, Alfred
Bauer, Fritz (S.)
Kufs, Hugo
Braune, Walther
Kloss, Walther
Sieskind, Jakob
Müller, Georg-
Sonntag, Richard (S.)
Riedrich, Johannes

21. April 1873 Leipzig
10. April 1873 Grossmehlra in Schwarz-

burg-Sondershausen
27. Nov. 1873 Leipzig
4. Sopt. 1872 Leipzig

21. März 1874 Leipzig
1. Sept. 1871 Karlsbad

30. Juli 1872 Neuschönefeld
31. Juli 1873 Neureudnitz
2. Okt. 1872 Leipzig
4. Mai 1871 Leipzig
8. Aug. 1873 Glücksbrunn b. Eisenach

21. April 1871 Leipzig
29. Okt. 1872 Leipzig

9. Mai 1872 Anger b. Leipzig
3. Nov. 1873 Neuschönefeld

25. Jan. 1872 Steinfurt in Anhalt

15. Febr. 1873 Leipzig
31. März 1873 Leipzig

6. Mai 1873 Leipzig-
11. Sept. 1872 Thonberg
24. Aug. 1870 Beucha b. Leipzig
12. Aug. 1870 Zwenkau
10. Nov. 1872 Leipzig
23. Mai 1871 Reudnitz
10. April 1872 Gärtitz b. Döbeln
12. Juli 1872 Leipzig

7. Juli 1872 Selben b. Delitzsch
20. Febr. 1871 Graditz bei Torgau.
15. Nov. 1872 Leipzig
9. Mai 1873 Leipzig

18. Mai 1872 Leipzig
1. Febr. 1872 Miilsen St. Jakob

23. Okt. 1872 Berlin
21. Aug. 1872 Chemnitz
20. März 1873 Leipzig
18. Juli 1870 Reudnitz
25.
17.

Dez. 1874 Leipzig
Juni 1872 Jüdewein b. Pössneck

21. Okt. 1871 Berlin
19. Okt. 1873 Leipzig
13. Sept. 1872 Stoliberg i. S.
18. Dez. 1873 Leipzig
2. Juli 1872 Lossnitz
8. Juni 1S72 Dresden

11. Mai 1874 Halle a. S.
31. Juli 1872 Coburg
24. Juli 1872 Kötzschenbroda
11. Okt. 1873 Wiesbaden
16. Dez. 1871 Grosszössen b. Kieritzsch
15. März 1H72 Salzwedel
16. Mai 1874 Hainichen
12. Nov. 1872 Leipzig
3. Sept. 1870 Kleiupelsen b. Leisnig

18. Juni 1870 Meerane
16. Aug. 1869 Löthain b. Meissen

Kaufmann.
Obertelegraphenassistent, Gohlis.

Kaufmann, Plagwitz.
Kaufmann.
Diakonus a. d. Thomaskirche.
Kaufmann, Leipzig.
Privatus, Neustadt b. Leipzig.
Billeteur b. d. Staatsbahn, Leipzig.
Verlagsbuchhändler, Gohlis.
Kaufmann.
Spinnereidirektor, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Rechtsanwalt.
Hauptzollamtsassistent, Leipzig.
Repräsentant derHagelversicherung,

Leipzig.
Tischler.
Musikdirektor.
Rauchwarenhändler.
Viehhändler f.
Pfarrer f.
Lehrer, Dölitz b. Leipzig.
Rechtsanwalt.
Destillateur.
Rittergutspachter.
Kaufmann.
Privatus, Gohlis.
Oberlandstallmeister.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Fabrikant.

Kunsthändler, Leipzig.
Kaufmann, Gohlis.
Kaufmann f.
Amtsgerichtsaufwäiter, Leipzig.
Dr. med.
Kaufmann, Leipzig.
Telegraphensekretär, Gohlis.
Kaufmann f.
Registrator, Leipzig f.
Kaufmann.
Reudant, Waldheim.
Oberpostsekretär f.
Kaufmann, Leipzig.
Journalist, Leipzig.
Kaufmann, Dresden f.
Hotelbesitzer.
Gutsbesitzer.
Güterexpedient, Reudnitz.
Hauptmann, Leipzig.
Bankier.
Gutsbesitzer.
Fabrikant.
Lehrer, Ganzig b. Oschatz.
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Röhrig, Hugo
Hille, Paul
Kronbiegel, Otto
Hochheim, Karl
Schimpft, Kurt
Pohley, Ernst
Pretzsch, Richard
Meyer, Wilhelm
Schneider, Martin
Götze, Walther
Hartmaun, Richard
Bencker, Martin
Behrend, Richard (W.)

Untertertia!.
Schultz, Rudolf
Noesske, Kurt
Weise, Erich
Pick, Hans
Frölich, Wilhelm
Pauling, Kurt
Henschel, Karl
ritze, Karl
Nathusius, Max
Stöckhardt, Arthur
von Schönborg, Heinrich
Schäfer, Moritz
Richter, Hans
Riedel, Karl
äonnekalb, Paul
Hermann, Otto
Schinze, Wilhelm
Luden, Ernst
iinkeisen, Alfred
•Seeger, Wilhelm
Meissner, Walther
lanke, Alfred
Bleichert, Max
Rocca, Kurt
Hembach, Leopold
Lange, Max
Winkler, Walther
Elze, Otto
Müller, Karl
üchultze, Joachim
Schade, Kurt
Sobbe, Walther.

Untertertia 2 .
Dietz, Karl
uange, Eugen
Lotli, Johannes
ftckenwirth, Walther
3odeck, Kurt
foigt, Georg (S.)
?els, Gustav

3öhme, Richard

30. Juni 1872 Eutritzsch
19. Dez. 1870 Grossbauchlitz b. Döbeln
27. Febr. 1871 Brehna b. Halle.
17. März 1870 Sitteudorf b. Rossla
14. Juni 1873 Oschersleben
22. März 1871 Berlin
26. Juni 1873 Leipzig
30. März 1872 Leipzig-
Ii. Juli 1872 Reudnitz
25. Juni 1872 Leipzig
21. Jan. 1873 Lindenau b. Leipzig
14. April 1872 Joachimsthal
25. März 1874 Greifswald

10. Mai 1874 Hamburg
9. Nov. 1873 Gohlis

14. Juli 1873 Reichenberg i. B.
24. März 1874 Leipzig
19. Okt. 1873 Dresden-Neustadt

7. Okt. 1872 Zerbst
9. Nov. 1873 Sellerhausen b. Leipzig

27. Nov. 1873 Berlin
20. Juli 1872 Geising
17. Febr. 1875 München-Gladbach

7. Aug. 1873 Bornitz b. Oschatz
30. Jan. 1873 Grosswiederitzsch b. Lpzg.
28. Sept. 1872 Chemnitz
12. Dez. 1872 Remse b. Glauchau
10. Mai 1873 Erfurt
17. Mai 1873 Leipzig
15. Mai 1873 Grossdalzig b. Pegau
29. Juli 1875 Weimar
10. Nov. 1872 Leipzig
30. Okt. 1874 Leipzig
18. Dez. 1874 Leipzig
22. April 1873 Leipzig
24. Mai 1875 Schkeuditz

1. Sept. 1873 Leipzig
1. Dez. 1872 Eger
8. April 1872 Lindenau b. Leipzig

26. Sept. 1872 Leipzig
8. Febr. 1873 Leipzig

30. Okt. 1873 Schönheide
26. Juni 1872 Torgau
18. Jan. 1874 Schkeuditz
23. Aug. 1874 Niewoiemow b. Inowrazlaw

28. Okt. 1873 Solidershausen
17. Dez. 1873 Dresden-Neustadt
15. Aug. 1873 Neuschönefeld b. Leipzig
2. Febr. 1874 Leipzig
5. Mai 1875 Riesbach b. Zürich

11. Juli 1873 Berlin
18. Juli 1873 Varel in Oldenburg

17. Juni 1873 Leipzig

Uhrenhändler, Leipzig.
Oberstabsarzt a. D., Oschatz.
Privatus, Eutritzsch.
Bahnassistent, Schkeuditz.
Fabrikdirektor, Markranstädt.
Güterverwalter, Leipzig.
Instrumentenmacher.
Bankier.
Fabrikant u. Stadtrat, Leipzig.
Fabrikant.
Chemiker f.
Fabrikant, Leipzig.
Reich sgerich tsrat, Leipzig.

Dr. jur., Leipzig.
Telegraphensekretär.
Hauptzollamtsrendant, Leipzig.
Kaufmann.
Oberstabsarzt, Möckern.
Fabrikant, Lindenau b. Leipzig.
Schuldirektor, Altschönefeld.
Kunsthändler, Leipzig.
Oberzollinspektor, Leipzig.
Ingenieur, Lindenau b. Leipzig.
Hauptmann u. Rittergutsbes.,Gohlis.
Kirchschullehrer.
Polizeidirektor, Leipzig f.
Pfarrer f.
Rangiermeister, Leutzsch b. Leipzig.
Buchdruckereibesitzer, Eutritzsch.
Bauunternehmer, Leipzig.
Rechtsanw. b. Reichsger., Leipzig f.
Rechtsanwalt.
Kaufmann u. spanischer Konsul.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Fabrikbesitzer, Gohlis.
Kaufmann.
Güterverwalter.
Möbelhändler.
Dr. med.
Kaufmann.
Oberförster f.
Rechtsanwalt b. Reichsger., Leipzig.
Bezirksfeldwebel.
Inspektor d. Aktienbrauerei, Gohlis.

Revierförster, Gerterode b. Worbis.
Rechtsanwalt f.
Lehrer, Abtnaundorf b. Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann, Berlin.
Eisenbahnassistent f.
Justizrat und Rechtsanwalt beim

Reichsgericht, Leipzig.
Oberpostsekretär, Gohlis.
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Hanstein, Max
Bodenburg, Hermann (S.)
Sprockhof!', Arthur
Braun, Walther
ßunge, Oskar
Rosenfelder, Eugen (S.)
Stern, Max
Frank, Alfred
Handmann, Rudolf (S.)
Bergmann, Max
Krieger, Johannes
Klesse, "Walther
Freytag, Otto
Leopold, Gerhard
Burckas, Heinrich
Wendler, Fritz
Jacob, Michael
Jähnig, Alfred
Pause. Georg-
Götze, Willy
Benndorf, Otto
Hildebrand, Leopold (S.)
Berg, Arthur (W.)

Quarta,.
von Jagemann, Hans
Wunsch, Paul
Fischer, Hans
Winkler, Paul
Richter, Hans
Gente, Kurt
Beck, Oskar (S.)
Richter, Alfred
Gumprecht, Otto
Rost, Paul
Haferland, Reinhold

Marx, Bruno (S.)
Lauche, Karl
Hacault, Hermann
Gutbier, Alexander
Gräser, Paul
Liedloff, Ernst
Steinbach, William
Gebhardt, Kurt
Handmann, Richard (S.)
Bille, Bernhard

Bittorf, Paul
Hildebrau dt, Albert
Weidler, Karl
Schultze, Hany

Richter, Gustav (S.)
Himmelreich, Kurt
Frank, Hermann

26. Jan. 1873 Reudnitz
12. Juni 1872 Leipzig
10. Juli 1875 Königsberg i. d. N.
27. Dez. 1874 Dresden

9. Nov. 1873 Leipzig
14. Juli 1874 Cannstatt
20. Dez. 1873 Luckenwalde
29. Juli 1874 Halle a. S.
28. Sept. 1873 Poreiar in Indieu
30. April 1874 Leipzig
20. Sept. 1873 Gohlis
18. Juni 1874 Leipzig
11. Nov. 1873 Plauen i. V.
9. Aug. 1873 Aachen
9. Sept. 1873 Leipzig

18. März 1873 Leipzig
9. Juli 1874 Leipzig
7. April 1874 Radeburg
1. Juli 1873 Meerane
2. Aug. 1873 Leipzig

14. Juli 1874 Leipzig
14. Jan. 1873 Lengenfeld i. V.
7. Juli 1872 Schönefeld

19. Mai 1874 Coburg
2. April 1874 Lausen b. Markranstädt

16. März 1875 Leipzig
26. Sept. 1874 Leipzig
14. Dez 1874 Leipzig
21. Sept. 1874 Halle a. S.
30. Dez. 1872 Buchholz
10. Okt. J 875 Gohlis
6. Jan. 1874 Mühlberg a. d. E.

19. Sept. 1873 Leipzig
16. Dez. 1874 Wengelsdorf b. Dürren¬

berg
28. Juni 1875 Berlin
14. Jan. 1874 Abtnaundorf b. Leipzig
23. April 1874 Leipzig
21. März 1876 Leipzig

7. Nov. 1874 Remda b. Blankenhain
18. Dez. 1873 Reudnitz
10. Okt. 1873 Wolkenstein
14. Nov. 1874 Leipzig
9. Juni 1875 Poreiar in Indien

11. Dez. 1874 Leipzig

28. Aug. 1874 Reudnitz
14. Aug. 1874 Gera-Untermliaus
12. Aug. 1875 Lastau b. Colditz
20. Febr. 1875 Torgau

6. Juni 1875 Greiz
14. März 1875 Lichtenstein i. S.
9. Aug. 1875 Leipzig

Lehrer.
Kaufmann.
Obersekretär b. Reichsger., Leipzig.
Vermessungsingenieur, Leipzig.
Buchbinder f.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Missionar, Leipzig.
Restaurateur.
Lehrer.
Lehrer am Konservatorium.
Rechtsanwalt, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Rechtsanwalt.
Rechtsanwalt.
Kaufmann.
Schneider, Leipzig.
Arzt f.
Kaufmann.
Kaufmann +.
Pfarrer in Gundorf b. Leipzig.
Gutsbesitzer.

Privatus, Leipzig.
Gutsbesitzer.
Stadtrat.
Dr. med.
Kaufmann f.
Rentier, Leipzig.
Fabrikant.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kantor, Connewitz.

Oberinspektor, Leipzig.
Gartendirektor.
Kaufmann.
Kaufmann.
Lehrer, Gohlis.
Lehrer, Eutritzsch.
Bürgermeister.
Kaufmann
Missionar, Leipzig.
Betriebsdirektor der Pferdebahn,

Reudnitz.
Lehrer.
Zugführer, Gohlis.
Kaufmann f.
Rechtsanwalt, beim Reichsgericht,

Leipzig.
Kaufmann f.
Postsekretär, Leipzig.
Kaufmann.
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Quarta 2 .
Nauck, Walther
Ruppin, Karl
"Wolker, Konrad
Willhöfft, Fritz
Schnösenberg, Wilhelm
Stange, Otto
Werner, Fritz
Nathan, Felix
Kosnick, Karl
Michaelis, Fritz
Sinz, Detlev
Stumpf, Wilhelm
Ebert, Eiohard
Zinkeisen, Rudolf

Schiller, Paul
Koch, Eichard
Sachsse, Hans
Klasing, Hilmar
Horn, Arthur
Geyser, Erwin
Rossbeig, Kurt

Müller, Arthur
Löwenheim, Paul
Alberti, Johannes
Schwefler, Hermann
Pinkert, Walther
Piutti, Hermann
Pöschel, Ernst
Heyne, Adolf
Wagner, Emil
Weydling, Georg-
Beyer, Hermann (S.)

Quinta j.
Festner, Johannes
Queckenstedt, Hans
Forberg, Georg
Müller, Adolf
Ae, Friedrich
Freytag, Eduard
Wendt, Franz
Klopseh, Kurt (S.)
Pick, Paul
Jolles, Hugo
Bachmann, Rudolf

Kämpffer, Adolf
Steinhäuser, Konrad
Wildeis, Kurt
Schröder, Arthur
Brandt, Otto
Gerlach, Franz (S.)
Gumprecht, Hans (S.)
Tietz, Kurt
Wagner, Albert

Tag, JaUr, Ort (1er Geburt.

30. Jan. 1875 Chemnitz
25. Juni 1875 Leipzig
18. Juni 1875 Leipzig
14. März 187G Leipzig
29. Sept. 1874 Mühlheim a. Rh.
31. Jan. 1875 Leipzig
25. Jan. 1875 Leipzig
23. Aug. 1875 Leipzig
2. Okt. 1873 Hadmersleben

15. Juni 1875 Rodersdorf i. V.
11. Juni 1874 Raschau b. Schwarzenbg.
30. März 1873 Weimar
20. Jan. 1875 Leipzig
28. Okt. 1874 Weissenfeis

3. Sept. 1875 Leipzig
27. Juni 1875 Leipzig
26. Juli 1875 Dresden
16. März 1874 Gohlis
2. Nov. 1873 Zöberitz b. Zörbig

27. Juli 1874 Meissen
6. Juni 1874 Eubabrunn b. Mark¬

neukirchen
8. Aug. 1874 Leipzig

20. April 1876 Leipzig
8. Jan. 1874 Radeberg

14. Jan. 1875 Leipzig
6. Juli 1873 Leipzig
3. Juni 1874 Leipzig
2. Sept. 1874 Leipzig

27. Okt. 1872 Altenburg
16. Mai 1874 Trier
15. Dez. 1874 Leipzig
30. Okt. 1873 Lyon

11. Febr. 1876 Knautkleeberg b. Lpzg.
15. Aug. 1876 Reudnitz

3. Febr. 1875 Wahren b. Leipzig
4. April 1876 Freiberg

29. Mai 1876 Reudnitz
4. Mai 1876 Leipzig
8. Mai 1876 Volkmarsdorf b. Leipzig
2. Nov. 1875 Berlin

24. März 1877 Leipzig
6. Juli 1876 Leipzig

30. März 1875 Falkenstein i. V.

27. April 1875 Rothenburg a. d. F.
11. Dez. 1876 Naumburg
15. Juni 1876 Leipzig
12. Nov. 1875 Leipzig
27. Aug. 1875 Gohlis
16. Aug. 1875 Eisenberg
5. Juli 1875 Mühlberg

19. Febr. 1876 Leipzig
24. Sept. 1875 Gohlis

Slaud imil Wohnort des Vaters.

Landbaumeister, Leipzig.
Kaufmann f.
Kaufmann u. rumänischer Konsul.
Kaufmann f.
Kaufmann f.
Obertelegraphenassistent, Gohlis.
Kaufmann.
Kaufmann.
Güterexpedient, Leipzig.
Versioherungsinspektor. Gohlis.
Oberförster f.
Bankbeamter, Leipzig.
Kaufmann.
Bau- und Betriebsinspektor, Thü¬

ringer Bahnhof, Leipzig.
Direktor des Georgenhauses.
Zugführer.
Kaufmann, Gohlis.
Verlagsbuchhändler.
Gutsbesitzer.
Privatus, Eutritzsch.
Stallmeister, Gohlis.

Kaufmann.
Steindruckereibesitzer.
Kaufmann, Leipzig.
Apotheker f.
Besitzer des zoologischen Gartens.
Organist.
Buchdruckereibesitzer.
Schäfereidirektor, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann f.

Mühlenbesitzer.
Lehrer.
Lehrer.
Diakonus, Reudnitz.
Oberpostdirektionssekretär, Gohlis.
Rechtsanwalt.
Maurermeister.
Buchhändler, Leipzig.
Generalagent.
Kaufmann f.
Inspektor am Königl. Amtsgericht,

Leipzig.
Baumeister, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Bürgerschullehrer.
Kaufmann.
Ziegeleibesitzer.
Postmeister, Gohlis.
Kaufmaun.
Rechtsanwalt.
Kunst-. und Handelsgärtner.
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21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

N a m e. Tag, Jalir, Ort der Geburt. Stand und Wohnort des Täters.

Träger, Ernst
von Stoutz, Walther
Karl, Rudolf
Bltzner, Reinhard
Liebner, Oskar
Hennig, Georg
Reclam, Ernst
Weineck, Walther
Eggeling, Hugo (S.)
Fritzsche, Johannes
Hackebeil, Kurt
Allendorff, Richard
Lorenz. Walthor
Dewald, Stephan
von Wedeil, Bogislaw
Höfe] 1, Guido
Passier, Max
Beerholdt, Hugo
Waldästel, Eranz
Wendler, Arnold

Quinta s .
Hesse, Erich
Gutwasser, Kurt
Bernstein, Otto
Aumann, Paul
Michael, Otto
Einkelstein, Alexis
Schröder, Otto
Drescher, Karl
Lange, Emil
Freudenreich, Johannes
Heiling, Hans
König. Ernst
Bär. Oskar
Feldweg, Eelix
Grünler, Egon
Illgen, Kurt
Schütz, Hugo
Michael, Faul
Bernhardt, Paul
Brühl, Ernst
Zimmerhäckel, Ferdinand
Opetz, LTlrich
Riedrich, Martin
Hofmann, Friedrich
Thorer, Fritz
Hille, Richard
von Klöden, Hans
Krasty, August
Kröhl, Rudolf
Biiller, William
v. Frege, Ludwig
Tiemann, Walther
Eisner, Horst
Heue, Richard
Schröder, Bruno
Grüntzig, Alfred
Tiinnermann, Hermann

19. Sept. 1874 Volkmarsdorf b. Leipzig
4. Mai 1876 Leipzig
7. Jan. 1876 Leipzig

12. Mai 1876 Leipzig
20. Aug. 1876 Liebertwolkwitz

2. Febr. 1876 Lommatzsch
21. März 1876 Leipzig
13. Aug. 1875 Leulitz b. Würzen
27. Mai 1875 Magdeburg
21. Dez. 1875 Leipzig
30. Juli 1874 Eulau b. Naumburg
13. Jan. 1876 Kothen
11. Juni 1875 Leipzig
17. Mai 1876 Leipzig
9. Jan. 1876 Graudenz
7. April 1876 Gohlis
8. Okt. 1875 Grossböhla b. Dahlen

26. Mai 1876 Leipzig
19. Dez. 1875 Leipzig
15. April 1876 Leipzig

25. Nov. 1874 Leipzig
25. Sept. 1876 Neuschönefeld b. Leipzig
7. Mai 1877 Leipzig

, 2. März 1876 Leipzig
3. Juni 1876 Leipzig

25. Jan. 1877 Lindenau b. Leipzig
19. März 1877 Dresden
21. Sept. 1875 Rollsdorf b. Eisleben
30. Dez. 1875 Leipzig
25. Juli 1876 Leipzig
30. Sept. 1874 Halle a. S.

1. Juni 1876 Schöueck
25. April 1874 Reudnitz
19. Jan. 1876 Thonberg b. Leipzig
25. Jan. 1876 Zwickau
24. Mai 1876 Lindenau b. Leipzig
13. Dez. 1875 Neustadt b. .Leipzig
3. Juni 1876 Leipzig

23. März 1874 Berlin
27. Dez. 1876 Berlin
31. Okt. 1876 Halle a. S.

9. Dez. 1875 Leipzig
10. März 1874 Löthain b. Meissen
20. Aug. 1874 Gohlis

3. Mai 1876 Leipzig
28. Dez. 1875 Leipzig
25. Sept. 1875 Halle a. S.
4. Jan. 1875 Wien

26. Juli 1874 Geithain
26. Sept. 1876 Bernburg
13. März 1875 Abtnaundorf
29. Jan. 1876 Delitzsch
29. April 1876 Oberwiesenthal
16. Febr. 1876 Gohlis
24. Dez. 1875 Dresden
17. März 1876 Freiberg
6. Aug. 1875 Leipzig

Tischlermeister f.
Kaufmann, Dr. jur.
Bureauvorsteher.
Lederhändler.
Gutsbesitzer."
Amtsrichter a. D., Leipzig.
"Verlagsbuchhändler.
Pfarrer.
Zeug- und Blechschmiedemeister f.
Kaufmann, Gohlis.
Lehrer. Eutritzsch.
Gärtnereibesitzer, Eutritzsch.
Kaufmann.
Restaurateur.
Stationsassistent, Leipzig.
Maschinenführer.
Bahnhofsrestaurateur, Leisnig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Rechtsanwalt.

Rechtsanwalt f.
Hauptzollamtsassistent, Leipzig.
Dr. med.
Kaufmann.
Privatus.
Fabrikbesitzer.
Oberst, Leipzig.
Gasthofsbesitzer.
Kaufmann.
Oberlehrer an der Realschule.
Agent, Leipzig.
Färber.
Rentier. Anger-Crottendorf.
Xylograph.
Regierungsrat, Leipzig.
Universitätsbeamter, Eutritzsch.
Schuldirektor.
Privatus.
Reichsbankbeamter, Gohlis.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Buchhändler.
Lehrer, Ganzig b. Oschatz.
Agent, Leipzig.
Rauch warenhändler.
Betriebsdirektor der Pferdebahn.
Kaiserl. Bankassessor, Leipzig.
Kaufmann. Leipzig.
Archivar.
Schauspieler, Leipzig.
Rittergutsbesitzer.
Lebensversicherungsdir., Leipzig.
Apotheker, Altschönefeld.
Xylograph.
Oberst.
Kaufmann, Gohlis.
Bankdirektor.
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jVo. Name.

38 Willioh, Max
30 Richter, Georg (S.)
40 Krausse, Rudolf

Sexta^
1 ! Wunderlich, Johannes (S.)
2 ; Unger, Reinhold CS.)
3 ; Taube, Franz (S)
1 Möckel, Kurt (S.)

5 Heichen, Walther (S.)
(i I Richter, Otto (S.)

Bittorf, Alexander (S.)
Schellenberg, Georg (S.)
Stumpf, Franz (S.)
Gerlach, Alfred (S.)
Book, Willy
Kuntzsch, Karl (S.)
Vogt, Fritz (S.)
Königswerther, Alexander (S.)
Sclimiel, Otto (S.)
Müller, Otto
Coppius, Adolf (S.)
Schneider, Bernhard (S.)
Philipsborn, Georg (S.)
Weber, Paul (S.)
Bielefeld, Walther (S.)
Schubert, Hugo (S.)
Lewinsky, Paul (S.)
Jiigcr, Paul (S.)
Kaul, Edgar (S.)
Fischer, Karl (S.)
Rechouberg, Johannes (S.)
Kirchhoff, Max (S.)
Paulus. Kurt (S.)
Fabian, Kurt (S.)

Sexta 2 .
Kanitz, Hans (S.)
Monde, Richard (S.)
Fichtner, Johannes (S.)
Zinkeisen, Konrad (S.)

Sieber, Felix (S.)
Klotz, Edmund (S.)
Pretzsch, Georg (S.)
Werner, Max (S.)
Germanus, Johannes (S.)
Hauer, Julius
Hansen, Paul (S.)
Wacker, Otto (S.)
Koth, Alfred (S.)
Oehmichen, Erich (S.)
Rühle, Karl (S.)
Schneider, Paul (S.)
Schmidt, Eugen (S.)
Rauth, Karl (S.)
Forberg, Johannes (S.)
Thomas, Johannes (S.)
Bleichert, Paul (S.)

Tag, Jahr, Ort der Gebort. Stand und Wohnort des Vaters.

14. Mai 1876 Dortmund
4. Juli 1876 Leipzig

15. Mai 1875 Freiberg

5. Juni 1876 Leipzig
26. Okt. 1877 Leipzig
29. Sept. 1878 Neuschönefeld
23. Jan. 1876 Reudnitz

22. Juni 1876 Stuttgart
30. April 1877 Dresden
29. April 1876 Reudnitz
10. Juni 1877 Gohlis
26. April 1877 Weimar

5. Juni 1877 Eisenberg
11. Jan. 1874 Zschortau b. Mügeln
1. Mai 1877 Leipzig
6. März 1877 Leipzig

25. Juni 1877 Leipzig
15. Okt. 1875 Leipzig
15. Dez. 1875 Eckartsberga
20. Dez. 1876 Leipzig
18. Jan. 1877 Gohlis
8. Mai 1877 Bentschen, Kreis Meseritz

30. Juli 1876 Gohlis
29. Juli 1877 Leipzig
5. April 1876 Gundorf b. Leipzig

19. Juli 1877 Rodaun b. Wien
27. Juni 1877 Cannewitz b. Mutzscheu
15. Mai 1877 Leipzig
2. Aug. 1876 Dresden-Neustadt

28. März 1877 Leipzig
7. Nov. 1877 Schneeberg

17. Sept. 1876 Berlin
30. Nov. 1875 Lausigk

27. Juni 1877 Dresden-Neustadt
29. Okt. 1875 Anger b. Leipzig
13. Juni 1876 Reudnitz
25. Aug. 1876 Eisenach

1. Mai 1876 Meissen
2. Juli 1877 Zittau

24. Okt. 1877 Gohlis
4. März 1876 Leutzsch b. Leipzig
4. Sept. 1876 Eutritzsch

18. März 1876 Leipzig
28. Aug. 1876 Eutritzsch
18. Sept. 1876 Lindenau
21. Aug. 1875 Schönefeld bei Leipzig
8. Juni 1877 Schwarzenberg

24. Aug. 1877 Sellerhausen b. Leipzig
23. Mai 1876 Halle a. S.
19. Dez. 1873 Prag
12. Juli 1876 Mainz
4. April 1876 Wahren b. Leipzig

24. Febr. 1877 Eutritzsch
14. Mai 1877 Leipzig

Direkt, einer Aktienbrauerei,Leipzig.
Bankdirektor.
Betriebsinspektor, Leipzig.

Fabrikant.
Fabrikant.
Postbeamter, Leipzig.
Botenmeister b. d. Kgl. Staatsan¬

waltschaft, Leipzig.
Schriftsteller, Connewitz.
Gymnasialrektor, Leipzig.
Lehrer.
Lehrer.
Bankbeamter, Jjeipzig.
Postmeister, Gohlis.
Lehrer, Böhlitz-Ehronb. b. Leipzig.
Privatus, Eutritzsch.
Privatgelehrter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Stadtgutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann, Eutritzsch.
Kaufmann, Leipzig.
Kantor.
Fabrikant.
Mühlenbesitzer.
k. k. Hofschauspieler, Wien.
Pfarrer, Eutritzsch.
Fabrikant.
Kaufmann, Eutritzsch.
Spediteur.
Major, Leipzig.
Obersekretär b. Reichsger., Leipzig.
Bürgermeister.

Kaufmann, Leipzig.
Schaffner f.
Kaufmann, Leipzig.
Bau- und Betriebsinspektor, Thü-

ring. Bahnhof, Leipzig.
Landgerichtsdirektor, Leipzig.
Gymnasialprofessor, Leipzig.
Major, Leipzig.
Stationsassistent.
Baumeister, Gohlis.
Kaufmann.
Geschäftsführer.
Schaffner.
Zimmermeister.
Brandversicherungsinspektor.
Buchdruckereibesitzer.
Lehrer, Schönau b. Leipzig.
Buchhändler, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Lohrer.
Gemoindevorstand.
Fabrikbesitzer, Gohlis.

8
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Ä"amc.

Roch, Heiurioh (S.)
Fritzsohe, Eugen (S.)
Nöckel, Arthur (S.)
Zill, Kurt (S.)
Steinbrech t, Max (S.)
Schlundt, Ewald (S.)
Günther, Hans (S.)
Schober, Paul (S.)
Witt, Walther (S.)
Wenzel, Konrad (S.)
Jahne, Arthur (W.)

Tag, Jahr, Ort der Gebart.

11. Aug. 1877 Leipzig
27. Mai 1877 Leipzig
23. Mai 1877 Markranstädt
18. Nov. 1876 Leipzig

1. Okt. 1876 Leipzig
28. Febr. 1«77 Leipzig
S. Aug. 1877 Dresden-Neustadt

27. Mai 1877 Halle a. S.
12. Juni 1877 Leipzig
31. Jan. 1877 Leipzig

2. Aug. 1878 Schafstädt

Stand und Wohnort des Yaters.

Kaufmann, Gohlis.
Kaufmann, Gohlis.
Privatus.
Eestaurateur f.
Kaufmann.
Direktor einer Versicherungsanstalt.
Hauptmann, Gohlis.
Kaufmann, Leipzig f.
Reiohsgeriehtssekretär, Gohlis.
Spinnereidirektor.
Dr. med.

V Prüfungen.
1. Ergebnis der Reifeprüfungen.

1 Schulzeit im Königl. Censur

-

Namen Konfession i Alter Gymnasium zu Leipzig: in den Lei¬ im Erwählter Beruf

überhaupt | in Prima stungen Beträgen

1.

2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
2+.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.

Michaelis 1887.

Hildebrand, Rudolf
Li ob er t, Johannes
Graf von Schlieffen,
Friedrich

Strüver, Paul

Ostern 1888.

Y ollbrechtsliausen,
Eugen

Rosenblatt, Yiktor
W e y h m a n n, Alfred
Neumänn. Oskar
Beier, Emil
Möckel, Alfred
Döge, Paul
Meyer, Gustav
Steckner, Walther
Koltsch, Richard
Kämpffer, Hans
Kosnick, Friedrich
Keydel, Paul
Hädrich, Hugo
Schultze, Fritz
Gregor, Hermamj
Achilles, Franz
Zöphel, Georg
Josephson, Max
Busse, Max
Müller, Max
Rudolph, Walther
Alexander, Edgar
Zacher, Rudolf
Koch, Hermann
Felix, Kurt
Kiesel, Rudolf
Neubert, Kurt
Buheitel, Karl
Herrmann, Felix
Göbel, Hans
Mauke, Willy

OY. luth.

ev. luth.

israel.
ev. luth.

israel.
ev. luth.

israel.
ev. luth.

21 6
27s

III 1 Medizin
21 V,

2 2 III na Rechtswissenschaft
21 67s 27s I II a I Militär

20 1/, 57s 27s
III a I Medizin

20 77s 2 Ib I Landwirtschaft

18 8 2 I 1 Medizin
19 7 2 II» I Philologie
19 3 2 Ib I Rechtswissenschaft
197* 4 2 II I Medizin

207s
6 2 IIb I Rechtswissenschaft

197s 7 '/s 2 in» I Rechtswissenschaft
187, 3 Ys 2 ii I Musik
20 67s 2 IIb Ib Rechtswissenschaft
20 8 2 IIb I Militär
19 7 2 IIa I Rechtswissenschaft
197s 2 2 II I Theologie
21

37s 2 IH a I Rechtswissenschaft
20 8 2 lila I Medizin

19 7s 17s6
17s IIb I Rechtswissenschaft

217s
2 HI I Theologie

21 8 2 Ib I Medizin
187s 8 2 Ib I Geschichte
18 8 2 IIa I Kaufmannschaft
20 6 2 Ib I Philologie
197-, 6 2 Ib I Rechtswissenschaft
187s 8 2 IIa I Rechtswissenschaft
20 8 2 H I Medizin
197s 7 2 nb I Postfach

207s
7 2 IIb I Medizin

21 5 2 III» I Medizin
19 7 2 IIb I Militär
197s 57s 2 ILb I Naturwissenschafton
20 2 2 III I Theologie
21 7 2 III 1" Theologie
197 ä 8 2 III» I Medizin
21 %

7 ä
III» Ib Naturwissenschaften



2. Ordnung der öffentliche» Klassenprüfungen.

Montag, den 19. März.

8 — 8,40. Unterprima; : Deutsch. Schlurick

8,40—9,20. Unterprima 2 : Griechisch. Bernhardt.

9,20—10. Obersekunda x : Lateinisch. Häbler.

10—10,40. Obersekunda ä : Griechisch. Friedrich.

10,40 —11,50. Untersekundaj: Lateinisch. Lammert.

Französisch. Hartmann.

11,50 — 1. Untersekunda 2 : Griechisch. Bechert.

Geschichte. Franz.

2—3,10. Obertertia!: Lateinisch. Gebhardt.

Erdkunde. Gumprecht.

3,10 — 4,20 Obertertia 2 : Griechisch. Heinemann.

Religion. Fritzsche.

4,20—5,30. Untertertiaj: Deutsch. Schinkel.
Mathematik. Overbeck.

Hierauf Turnen der Sextaj und Quarta i . Dietrich.

Dienstag, den 20. März.

8 — 9,10. Untertertia 2 : Religion. Strüver.

Griechisch. Schwabe.

9,10 —10,20. Quarta;: Lateinisch. Glässer.

Französisch. Elle.

10,20 —11,30. Quarta 2 : Lateinisch. Opitz.

Naturkunde. Schönherr.

11,30 —12,40. Quintaj : Deutsch. Ilberg.

Rechnen. Overbeck.

2—3,10. Quinta 2 : Lateinisch. Schinkel.
Französisch. Elle.

3,10—4,20. Sexta, : Lateinisch. Arras.

Religion. Fritzsche.

4,20—5,30. Sexta 2 : Lateinisch. Strüver.

Geschichte. W ö r n e r.

Hierauf Turnen der Quinta^ und Untertertia 2 . Schönherr.

Zeichnungen der Schüler werden während der Prüfung im Zeichensaale ausgelegt sein.

Leipzig, am 8. März 1888.
Dr. Richard llichter.
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2. Ordnung' der <

Mo nt

8 — 8,40. Unter

8,40—9,20. Unter

9,20 —10. Obers<

10—10,40. Obersl

10,40 —11,50. Unter

11,50 — 1. Unter]

2—3,10. Oben

3,10—4,20 Obert

4,20—5,30. Unter

Hierauf Turnen cle I

Dieni

8—9,10. Untej

9,10—10,20. Qua:

10,20 — 11,30. Qua:

11,30—12,40. Qui:

2—3,10. Qui

3,10—4,20. Sex

4,20—5,30. Sext

Hierauf Turnen der Quinta 2

Zeichnungen der Schüler werden J

Leipzig, am 8. März 1888.

sgelegt sein.

I Richter.
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